
Burtscheider TV 1873 e.V.

Dezember 2024

Ausgabe 2/24

www.btv-aachen.de

Turnierteilnahme der BTV-U17 bei der 

Premiere des Alltogether-Cup in 

Malgrat de Mar, Spanien, 
in den Herbstferien 



Themen in dieser Ausgabe:

Seite 2 Inhalt – Impressum –
Seite 3-4 Vorstand
Seite 5-6 Protokoll  der MV 2024
Seite 7 Gratulation
Seite 8-17 Tischtennisabteilung
Seite 18-25 Trendsport
Seite 26-38 Turmabteilung
Seite 39-42 Fußballabteilung
Seite 43 Werbung
Seite 44 Werbung

Impressum:

Wilfried Braunsdorf,
Versand/Verteilung:

Renate Roemers, Dieter Roemers,
Anita Braunsdorf, Wilfried Braunsdorf
Mitarbeit:

Namentlich gekennzeichnete Artikel
Erscheinen: 2 mal jährlich
Abgabetermin der Berichte für 
BTV – INFO 1/25: 15. Juni 2025
Erscheinungsdatum: Juli 2025

Vorankündigung!
Mitgliederversammlung 2025

Die Mitgliederversammlung im Jahre 2025 findet am

24. März 2025 im Gemeinschaftsraum St. Gregorius

(Luxemburger Ring/Ecke Eupener Straße) statt und beginnt um

19:30 Uhr. Die Einladung, mit Tagesordnung, wird fristgerecht

per E-Mail zugestellt bzw. auf der BTV-Homepage

veröffentlicht.

REWE Aktion Scheine für Vereine 2024

Auch in diesem Jahr haben wir wieder sehr erfolgreich an der
Aktion „Scheine für Vereine“ teilgenommen.

Dank der regen Sammelleidenschaft aller Vereinsmitglieder,

Freunde, Verwandten standen in diesem Jahr 7192 Scheine zur

Einlösung zur Verfügung. Den Rekord von 2023 mit 8237
Scheinen konnten wir nicht knacken.

Zum Vergleich: Im Jahr 2020, als der BTV das erste Mal an

dieser Aktion teilnahm, sammelten wir 7500 Scheine, im Jahr

2022 waren es 7144. Aus allen Abteilungen konnten

Prämienwünsche berücksichtigt und bestellt werden, die dann

hoffentlich bald allen Aktiven zur Verfügung stehen werden.

Vielen Dank (!) an alle Beteiligte.

Bitte Protokoll der MV (Seite 5-6) beachten:

Im Jahre 2025 steht eine Erhöhung 
der Mitgliedsbeiträge an!
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Der Vorstand berichtet 
Dem GF-Vorstand gehören an: 
1. Vorsitzender:   Caroline Noerenberg Ronheider Winkel 17 52066 Aachen  Tel.: 0170 8147884 
Stv. Vorsitzender:   Wilfried Braunsdorf  Viktoriaallee 28   52066 Aachen  Tel.: 0241/99034362 
Stv. Vorsitzender  Robert Hardt    Turpinstraße 131  52066 Aachen 
 
Geschäftsstelle:          Sebastianstraße 33  52066 Aachen  Tel.: 0241/47591604 

 

 
 

Liebe Mitglieder, Freunde und Unter-
stützer des Burtscheider TV, 

 
nach dem ereignisreichen Jubiläums-
jahr 2023 blicken wir auf ein ruhiges, 
aber dennoch erfolgreiches Jahr 2024 
zurück. Unser Verein konnte in diesem 
Jahr erneut beweisen, was ihn aus-
macht: eine beeindruckende Vielfalt an 
Sportangeboten, das Engagement vieler 
Ehrenamtlicher und die Freude, die 
Sport in all seinen Facetten bereitet. 
Ein großes Lob gilt unseren Sportlerin-
nen und Sportlern, die im Spielbetrieb 
und Wettkampfwesen wieder tolle Leis-
tungen erbracht haben. Aber natürlich 
tragen auch unsere zahlreichen Sportler 
aus dem Breitensportbereich zur Le-
bendigkeit in unserem Verein bei. Mit 
Stolz dürfen wir zum Jahresende einen 
neuen Rekord vermelden: Über 1.600 
Mitglieder zählen mittlerweile zu unse-
rer großen BTV-Familie! 
Unser Dank gilt besonders den Traine-
rinnen und Trainern, Helferinnen und 
Helfern, die das ganze Jahr über mit 
Herzblut und Einsatz ihre Gruppen 
(beg)leiten. Ihr Engagement, nicht nur 
im sportlichen Bereich, sondern auch 
bei Veranstaltungen aller Art verdient 
höchste Anerkennung.  
Hervorheben möchte ich eine sehr ge-
lungene Beiratssitzung zu einem 
brandaktuellen Thema. Einen Bericht 

dazu findet ihr an anderer Stelle. Vor-
weg sei gesagt, dass im Nachgang dazu 
bereits ein wichtiger Beschluss vom 
Vorstand gefällt wurde: Der Burtschei-
der TV möchte sich im kommenden 
Jahr dem Qualitätsbündnis zum Schutz 
vor sexualisierter und interpersoneller 
Gewalt im Sport anschließen. Ein ar-
beitsreicher, aber bedeutender Schritt, 
der zeigt, wie ernst wir unsere Verant-
wortung nehmen. 
Zum Abschluss wünschen wir euch al-
len eine schöne Vorweihnachtszeit, fro-
he Festtage im Kreis eurer Liebsten und 
einen guten Rutsch in ein gesundes, 
sportliches neues Jahr! 
Eure Caro 

 
Erstellung eines Schutzkonzeptes zur 

Prävention von Gewalt im Verein 

Am Vormittag des 1. November fand die 
Beiratssitzung des Burtscheider TV im 
Hotel Buschhausen statt. Dieses Tref-
fen stand ganz im Zeichen eines wichti-
gen und sensiblen Themas: der Erstel-
lung eines umfassenden Schutzkonzep-
tes zur Prävention von Gewalt für den 
Burtscheider TV. An der Veranstaltung 
nahmen 15 engagierte Mitglieder aus 
den Abteilungen Turnen, Tischtennis 
und Trendsportarten teil, die trotz des 
Feiertages bereit waren, sich intensiv 
mit diesem Thema auseinanderzuset-
zen. Dafür möchte ich an dieser Stelle 
allen Beteiligten einen herzlichen Dank 
aussprechen! 

Das Seminar wurde von einem Referen-
ten des Landessportbundes geleitet, 
der wertvolle Einblicke und praktische 
Impulse gab. Neben den inhaltlichen 
Grundlagen und gesetzlichen Anforde-
rungen führte der Referent verschiede-
ne Sensibilisierungsübungen durch. 
Obwohl alle Teilnehmenden dem Thema 
offen und sensibel gegenüberstehe und 
daher manch eine/r die Übungen mit 
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Skepsis betrachtete, verdeutlichten die-
se doch noch mal eindrücklich, wie 
wichtig es ist, bei einem so komplexen 
Thema differenziert und jederzeit auf-
merksam vorzugehen.  

 

Wir alle sind uns einig, dass ein umfas-
sendes Schutzkonzept die Basis für ei-
nen sicheren und gewaltfreien Vereins-
raum bildet – für Mitglieder jeden Alters 
und in allen Bereichen. Die Notwendig-
keit eines Schutzkonzeptes wurde von 
allen Anwesenden als ein zentrales 
Thema für die zukünftige Arbeit im Ver-
ein betont. 

 Ein solches Konzept zu entwickeln, ist 
jedoch mit viel Arbeit und einer nach-
haltigen Umsetzung verbunden. Hierfür 
gilt es, abteilungsübergreifend zusam-
menzuarbeiten und das Thema stetig im 
Blick zu behalten. Eine Aufgabe für die 
Zukunft, der wir uns 2025 stellen wol-
len. Weitere Mitstreiter, Engagierte, In-
teressierte werden gesucht. Im kom-
menden Jahr soll es nach Möglichkeit 
weitere Seminare und Arbeitsgruppen 
zu dem Thema geben, um ein Gesamt-
konzept für den Verein mit seinen ganz 
unterschiedlichen Abteilungen zu er-
stellen. Wer interessiert ist, ist herzlich 
eingeladen zuzuhören, mitzureden oder 
auch einen weiteren Beitrag zu leisten. 

Konkret gesucht werden zunächst 
mind. 2 „Vertrauenspersonen“, die be-
reit wären sich als Ansprechpartner und 
Ansprechpartnerin bei Grenzüber-
schreitungen zur Verfügung zu stellen. 
Für diese Aufgabe ist eine Qualifizie-
rungsschulung vorgesehen. 

Meldet euch dazu gerne bei einem Vor-
standsmitglied oder bei Kirsten in der 
Geschäftsstelle. 

Caro Noerenberg  

„Mein Verein“ von Leo Elbern, 12 Jahre, Fußballabteilung 
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Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 20. März 2024 

Ort: Gemeinschaftsraum St. Gregorius 
Zeit: 20:00 – 20:50 h 
 
TOP 1 Begrüßung und Totenehrung 
Die Begrüßung der Vereinsmitglieder erfolgt durch die 1.Vorsitzende Caro Noerenberg.  
Mit 32 anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern ist die Beschlussfähigkeit der Versammlung 
gegeben. 
Zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder gibt es eine Schweigeminute. 
 
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift der JHV vom 20.03.2023 
Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung wurde in der BTV-Info 1/23 veröffentlicht und 
liegt zur Ansicht aus. Es erfolgt die einstimmige Genehmigung. 
 
2.1. Genehmigung der Tagesordnung 
Die vorgestellte Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 3 Ehrungen 
Der Vorstand ehrt folgende Mitglieder: 
Für 20 Jahre Mitgliedschaft: Kay Ohnsorge, Lutz Ohnsorge (in Abwesenheit),  
Mustafa Karaca, Lasse Wübbenhorst und Eva Spille (in Abwesenheit). 
Für 40 Jahre: Anne Becker (in Abwesenheit). 
Für 50 Jahre: Helga Nieß-Holländer. 
Eine außerordentliche Ehrung mit der goldenen Vereinsnadel geht an Caroline Noerenberg für ihre 
besonderen Verdienste um den BTV. 
 
TOP 4 Berichte und Entlastungen 
4.1. Bericht des Vorstandes 
Caroline Noerenberg beginnt den Rückblick auf das Jahr 2023 mit einer äußerst positiven Bilanz 
zu den Festlichkeiten anlässlich des 150-jährigen Vereinsjubiläums. 
Finanziell ist der Verein gut aufgestellt. Ein Anwachsen des Vereins auf über 1400 Mitglieder lässt 
sich konstatieren, die Folge sind z.T. lange Wartelisten bzw. in einigen Gruppen auch temporäre 
Aufnahmestopps. 
Die sportlichen Erfolge in den einzelnen Abteilungen sind im Detail in der Vereinszeitung 
nachzulesen, besonders erwähnt seien die Akrobaten, die inzwischen regelmäßig an nationalen 
und auch internationalen Wettkämpfen teilnehmen. In der Fußballabteilung ist der größte Zuwachs 
zu verzeichnen. Ein Fokus der Abteilung liegt im Bereich der Mädchen – und 
Frauenmannschaften. Caroline Noerenberg hebt die strukturelle Entwicklung der 
Tischtennisabteilung hervor. Ein engagiertes Team hat sich gefunden, das sowohl die Entwicklung 
der Abteilung innerhalb des Vereins als auch auf regionaler Ebene positiv voranbringt. 
Die Turnabteilung ist aufgrund ihrer Struktur von mehr Fluktuation betroffen, insbesondere im 
Kinder -und Jugendbereich. Anlass zur Sorge gibt der seit fast fünf Jahren nicht besetzte Posten 
der Abteilungsleitung. Auch mangelt es immer wieder an Übungsleiter*innen und Helfer*innen.  
Abschließend dankt Caroline Noerenberg ausdrücklich allen ehrenamtlich Tätigen. 
 
4.2. Bericht der Kassenverwaltung  
Der Jahresabschluss 2023 wird von Herrn Schmied-Eiletz vom Steuerbüro Randerath & Partner in 
Form einer Power-Point-Präsentation vorgestellt. Insgesamt gesehen sind die Zahlen für das Jahr 
stabil. Ein Anstieg der Mitgliedsbeiträge durch die gestiegene Anzahl der Mitglieder ist zu 
verzeichnen. Bei den Spenden sieht man einen leichten Rückgang. Die finanziellen Aufwendungen 
für die Jubiläumsfeier wurden im Vorfeld einkalkuliert, so dass hier keine großen Einschnitte zu 
vermerken sind. Es erfolgt die einstimmige Kenntnisnahme und Annahme des Berichts. 
 
4.3. Bericht der Kassenprüfer 
Die Kassenprüfung erfolgte durch Lara Offele und Markus Palm am 14.03.2024 ohne größere 
Beanstandungen, so dass eine Entlastung empfohlen wird. Sie formulierten lediglich die Bitte, eine 
bessere Aufschlüsselung der Aufwandsentschädigung für Trainer*innen und Schiedsrichter 
vorzunehmen. Der Bericht wird einstimmig zur Kenntnis genommen. 
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4.4. Entlastung der Kassenverwaltung  
Der Antrag, die Kassenverwaltung zu entlasten, erfolgt erst am Ende der Mitgliederversammlung. 
Dieser wird einstimmig angenommen. 
 
4.5. Wahl eines Versammlungsleiters 
Sebastian Masannek wird zum Versammlungsleiter gewählt 
 
4.6. Entlastung des Vorstandes 
Er beantragt die Entlastung des Vorstandes, diese erfolgt einstimmig. 
 
TOP 5 Wahlen  
5.1. Wahl von 2 Kassenprüfer/Innen 
Lara Offele und Lutz Lenzen stellen sich zur Wahl. Sie werden einstimmig gewählt:  
Lara für 1 Jahr und Lutz für 2 Jahre. 
 
TOP 6 Bekanntgabe weiterer Funktionsträger  
Fußball: Abteilungsleitung:  René Schmitz 
Jugendleitung:   Matias de la Fuente.  
Tischtennis: Abteilungsleitung: Andreas Pohl (seit März 2024 
Jugendleitung:   Jan Fasbender 
Trendsport: Abteilungsleitung:  Kirsten Breuer, Jugendleitung: N.N. 
Turnen:: Abteilungsleitung  NN  
Jugendleitung:   N.N.  
Jugendleitung des Gesamtvereins: N.N. 
 
TOP 7 Vorstellung und Abstimmung über den Etat 2024 
Der Entwurf für den Etat 2024 wird von Caro Noerenberg vorgestellt, sie geht auf einige Aspekte 
näher ein: 
Die Vereinszeitung (BTV-Info) wird weiterhin in gedruckter Form an die Mitglieder verteilt. 
Allerdings gibt es für alle Abteilungen aufgrund gestiegener Produktionskosten die Verpflichtung, 
Sponsoren für die Vereinszeitung zu finden. 
Es wird überlegt in der Geschäftsstelle eine weitere projektbezogene Arbeitsstelle einzurichten. 
Die Aufwandsentschädigung für Trainer*innen wird als Zeichen der Wertschätzung für die 
erbrachte ehrenamtliche Tätigkeit erhöht. 
Die Etats der einzelnen Abteilungen wurden nach Absprache mit der Abteilungsleitung ebenfalls je 
nach Bedarf leicht angehoben. Für etwaige Engpässe sind finanzielle Rücklagen vorhanden. 
Der Etatvorschlag wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 8 Antrag zur Beitragserhöhung ab 2025 
Der Jahresbeitrag wurde bisher alle 4 Jahre erhöht, demnach wäre eine Anpassung 2024 fällig 
gewesen. Der Vorstand verzichtete im Jubiläumsjahr 2023 darauf, so dass die Erhöhung der 
Beiträge nun 2025 erfolgen soll.  
Die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge beläuft sich auf 15%, so dass sich folgende Beitragsstruktur ab 
2025 ergibt: 
Erwachsene: 150€ / Kinder und Jugendliche: 95€ / Studierende: 115€ / Familien: 210€ / 
Reduzierter Beitrag: 95€. 
Aus dem Plenum kommt die Nachfrage, ob inaktive Mitglieder einen reduzierten Beitrag zahlen 
können. Dieses ist möglich, wenn dazu ein Antrag gestellt wird. 
Der Vorschlag zur neuen Beitragsstruktur ab 2025 wird einstimmig angenommen. 
 
Top 9 Anträge 
Es liegen keine weiteren Anträge vor. 
 
TOP 10  Verschiedenes 
Das diesjährige Familienfest findet am 30.05.2024 auf dem Sportplatz Siegel statt. 
 
Für das Protokoll    Sitzungsleitung 
Kirsten Ashauer-Lichtschlag   Caroline Noerenberg 

6



Wir gratulieren!!! 
 

Unsere Ehrenmitglieder: 
Anita Braunsdorf 
Wibke Flecken 
Horst Huppertz 
Wilfried Braunsdorf 
Dieter van Heiß 
Ursel Blinde 
Willi Eupen 

 

 

Zum Geburtstag 
Auch wenn die Geburtstage teilweise 
schon einige Zeit zurückliegen, 
möchten wir es nicht versäumen, 
nachträglich herzlich zu gratulieren! 
 

80 Jahre 
Gabriele Pfeifer 
Günter Reinartz 

Georg Pütz 
 

75 Jahre 
Anita Braunsdorf 

Margret Steinhauer 
Annemarie Kneisel 

Helga Nieß-Holländer 
Karl Müller 

 
70 Jahre 

Peter Frank 
Erwin Lausberg 
Angela Wätjen 
Doina Fricke 

 
60 Jahre 

Mustafa Karaca 
Petra Krüger 
Klaus Peters 

Robert Bröskamp 
 

50 Jahre 
Evangelia Schüll 
Diana Hönings 
Dirk Scheidt  
Uli Barteck 

. 

Zur Geburt 
Wir gratulieren herzlich Martin Noy 
und Lisa Schneider zur Geburt ihres 
ersten Kindes Jonathan! 
 

Zur Hochzeit 

 

Ja gesagt! Hat unsere erfolgreiche 
Turnerin Nora (Sandlöbes) zu ihrem 
Philipp. „Schick“ sind die beiden 
nicht nur am Tag ihres Festes, son-
dern ab sofort auf ihrem gemeinsa-
men Lebensweg.  
Wir gratulieren dem Brautpaar, Nora 
und Philipp Schick, herzlich. 

 

 
„Mittendrin statt nur dabei“ 

Robert Hardt  (re) bei der Eröffnung 
vom „Wärm Komp“ 
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Tischtennisabteilung 
 

Abteilungsleitung: 
Abteilungsleiter:  Andreas Pohl von-Brandis-Str. 7 52064 Aachen Tel.: 0162/9862638 
Jugendleiter:      Jan Fasbender    Vaalser Str. 136  52074 Aachen Tel.: 0241/870930

 
Bericht des Abteilungsleiters 

 
Liebe BTVer, 
 
nun, da sich das Jahr dem Ende ent-
gegen neigt, gilt es – wie fast immer zu 
diesem Zeitpunkt – einen kurzen 
Rückblick auf ein fantastisches Jahr 
zu werfen. 
 
Was ist nicht wieder alles auf die Bei-
ne gestellt worden, welche Entwick-
lungen und Fortschritte hat es gege-
ben? Mal wieder ist eine Menge ge-
schehen. Dies hier alles aufzulisten, 
würde vollkommen den Rahmen 
sprengen. Daher hier nur einige Aus-
züge aus dem Geschafften. 
 
Im Frühjahr endete für alle Mannschaf-
ten eine sehr erfolgreiche Saison. 
Stellvertretend sind hier die Meister-
schaften der 3. und 5. Herrenmann-
schaft und diverser Jugendmann-
schaften zu nennen. Außerdem ist be-
sonders der Verbleib der 1. J19 in der 
(noch stärker gewordenen) NRW-Liga 
hervorzuheben. 
In der aktuellen Saison können wir er-
neut mit einer weiteren Herrenmann-
schaft – deren Sieben es nun sind - 
und insgesamt 11 Jugendmannschaf-
ten an den Start gehen. Allein diese 
Anzahl an Mannschaften ist bislang 
unerreicht in der langen Tradition der 
TT-Abteilung. Dazu kommt - nach lan-
ger Zeit nochmals - eine Damenmann-
schaft, die gemeinsam mit dem Wür-
selener TV an den Start geht und un-
seren Damen und Mädchen endlich die 
Gelegenheit gibt, unter ihresgleichen 
um Punkte zu spielen. Hier deutet sich 
jedoch bereits für nächste Saison eine 
Beendigung der Kooperation mit Wür-
selen und die Meldung einer eigenen 
Damenmannschaft unter den Farben 
des BTVs an. 
 

Neben einem – erstmalig veranstalte-
ten – BTV-Girls-Abend, an dem insge-
samt 16 Mädchen und Damen teilnah-
men, gab es noch die obligatorischen 
Vereinsmeisterschaften der Jugend 
respektive den Theo-Klinkenberg-
Pokal der Erwachsenen mit tollen Teil-
nahmerzahlen. 
 
Darüber hinaus darf ich – neben dem 
75-jährigen Bestehen der Tischtennis-
abteilung - noch von ein paar echten 
Meilensteinen berichten: 
 
Seit Mitte des Jahres verfügen wir 
über einen offiziellen Ausrüster. Die 
Firma Butterfly ist für die kommenden 
zwei Jahre unser exklusiver Ausrüster 
und Partner. 
 
Ebenfalls seit Sommer dürfen wir uns  
als einer von nur 9 Vereinen im West-
deutschen TT-Verband als Partnerver-
ein des Leistungssports im Tischten-
nis im WTTV bezeichnen. Dies hat eine 
wesentlich engere Verzahnung mit den 
Verbandstrainern und somit eine noch 
bessere Förderung unserer Talente zur 
Folge. 
 
Ebenfalls durch den WTTV wurde uns 
die Ehre zu Teil, in Duisburg einen der 
verliehenen WTTV-Awards in diesem 
Jahr in Empfang zu nehmen. Die Aus-
zeichnung „Young Generation“ wür-
digt unser sehr junges und überaus 
engagiertes Trainerteam. 
 
Zu Beginn des Jahres formierte sich 
der Abteilungsvorstand auf einigen 
Positionen neu. Ich fand, dies ging 
ziemlich reibungs- und geräuschlos 
über die Bühne. Mein Dank dafür ge-
bührt meinen verlässlichen und enga-
gierten Vorstandskollegen/innen! 
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Mit den Mini-Meisterschaften und vo-
raussichtlich einem Click-Ball Turnier 
zum Jahresausklang stehen dann 
auch noch zwei weitere Veranstaltun-
gen auf dem Kalender. 
 
Seit September läuft bereits die aktuel-
le Meisterschaftssaison. Nach zwei 
erfolgreichen Jahren mit diversen Auf-
stiegen war klar, dass es nicht immer 
so weiter gehen würde. Obwohl wir 
wieder schlagkräftige Mannschaften 
und eine zusätzliche Siebte an den 
Start gebracht haben, sind wir bislang 
sehr von Krankheiten und Verletzun-

gen gebeutelt, wie kaum zuvor. Trotz-
dem halten sich die einzelnen Teams  
insgesamt gut und zufriedenstellend in 
ihren jeweiligen Klassen. Die Zweite 
und Dritte werden hoffentlich noch die 
erforderlichen Punkte für den Klas-
senerhalt sammeln und die Siebte 
muss Ihrer Unerfahrenheit derzeit 
noch Tribut zollen. Aber das wird 
schon! 
Heiße Eisen haben wir mit der Vierten 
und Sechsten noch im Feuer, die sich 
in der Tabellenspitze halten. 
Hier die aktuellen Tabellenstände un-
serer Herrenmannschaften: 

Bezirksoberliga 
 
1.Alemannia Aachen  18:0 
2 TV Erkelenz   14:4 
3 TTF Kreuzau II   14:4 
4 TTC Stolberg-Vicht  12:6 
5 TV 1847 Düren   10:6 
6 Burtscheider TV   10:8 
7 TTC Oidtweiler   6:12 
8 DJK Übach-Palenberg  5:13 
9 TSV Kesternich   5:13 
10 TTC Borussia Brand II 4:12 
11 TTC Unterbruch-Karken 4:14 
12 TTC Mersch-Pattern II  4:14 
------------------------------------------------------- 
1. Bezirksliga Gruppe 1 
1 SV TTC Baal   17:1 
2 TuS Porselen   14:4 
3 TTC Arsbeck   13:5 
4 SSV Gevelsdorf-Rödingen 10:8 
5 DJK Kohlscheid II  10:8 
6 TTC Hetzerath   9:7 
7 Burtscheider TV II  8:10 
8 TTC Baesweiler   7:11 
9 TTF Füchse Myhl  6:10 
10 Alemannia Aachen III  5:13 
11 TTF Schmetz Herzogenrath 3:15 
12 TTC Unterbruch-Karken II 2:12 
------------------------------------------------------- 
1. Bezirksliga Gruppe 2 
1 DJK Forster Linde  13:5 
2 DJK Raspo Brand  12:4 
3 TTC indeland Jülich V  11:5 
4 TTF Kreuzau III   11:9 
5 Alemannia Aachen II  10:4 
6 Arnoldsweiler TV  10:8 
7 TTC Borussia Brand III  10:8 
8 TTC Mariaweiler   8:10 
9 TTF Koslar   7:13 
10 Burtscheider TV III  6:8 

11 TTC DJK Schlich  4:14 
12 Würselener SV   2:16 
------------------------------------------------------- 
1. Bezirksklasse Gruppe 3 
1 TTC Borussia Brand IV  26:10 
2 Burtscheider TV IV  22:14 
3 SV SF Aachen-Hörn  20:8 
4 Eintracht Aachen II  18:14 
5 DJK Nütheim-Schleckheim 17:11 
6 Burtscheider TV V  17:15 
7 TTC Justiz Aachen  16:12 
8 DJK Fortuna Aachen  8:20 
9 DJK Forster Linde III  5:23 
10 Würselener SV III  3:25 
------------------------------------------------------- 
3. Bezirksklasse Gruppe 6 
1 Burtscheider TV VI  24:8 
2 SV SF Aachen-Hörn III  22:10 
3 DJK Forster Linde IV  20:8 
4 TTF Weisweiler/Wenau IV 20:8 
5 SV Falke Bergrath III  20:12 
6 TTC Justiz Aachen V  16:16 
7 DJK Laurensberg III  11:17 
8 DJK Arminia Eilendorf III 10:22 
9 TTC Falken Dürwiß II  9:27 
10 Würselener SV VI  4:28 
------------------------------------------------------- 
3. Bezirksklasse Gruppe 4 
1 SV Breinig III   24:8 
2 Polizei SV Aachen IV  22:10 
3 TTC Stolberg-Vicht IV  21:11 
4 FC Germania Vossenack 18:10 
5 DJK NütheimSchleckheim IV 17:15 
6 TuRa Monschau   14:18 
7 TTC Walhorn   13:19 
8 DJK Arminia Eilendorf II 12:20 
9 TSV Kesternich III  11:17 
10 Burtscheider TV VII  4:28 
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Am Ende bleibt mir noch, ein herzli-
ches Dankeschön an Alle auszuspre-
chen, die sich um die Belange unserer 
Tischtennisabteilung bemühen und 
mit ihrer Zeit, ihrem Tatendrang und 
Hirnschmalz dafür sorgen, dass wir so 
gut dastehen, wie wir es tun! Ohne 
EUCH wäre dies ALLES nicht möglich! 
Daher möchte ich Euch und allen 
BTVern ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr wünschen. 
Andreas Pohl 
 

Theo-Klinkenberg-Pokal 2024 
Teilnehmerrekord! 

 
Nach dem Teilnehmerrekord im ver-
gangenen Jahr fand unsere alljährliche 
Vereinsmeisterschaft für Erwachsene 
– der Theo-Klinkenberg-Pokal – auch 
in diesem Jahr wieder Ende Mai statt. 
Dabei konnte mit 27 Damen, Herren 
und (älteren) Jugendlichen die letztjäh-
rige Teilnehmerzahl nochmals über-
troffen werden. 
Daher wurde dieses Mal entschieden, 
im Einzel zwei Klassen auszutragen: 
Eine A- und eine B-Klasse. Darüber 
hinaus wurde auch eine Doppelkon-
kurrenz ausgetragen, in der jedem 
Teilnehmenden aus der A-Klasse ein 
Teilnehmender aus der B-Klasse zuge-
lost wurde, um die Chancen ausgegli-
chener zu gestalten. 
Nach über 90 absolvierten Spielen und 
einem gelungenen Turnier, bei dem die 
Geselligkeit ebenfalls nicht zu kurz 
kam, durften sich folgende Spieler in 
die Siegerlisten eintragen: 
 
A-Klasse Einzel: 
1. Philipp Weigele 
2. Jan Fasbender 
3. Paul Römer & Anton Groninger 
 
B-Klasse Einzel: 
1. Felix de Hesselle 
2. Alexander Renn 
3. Johannes Rolzhäuser & Tim 
Schrom 
 
Doppel: 
1. Johannes Rolzhäuser / Matthias 
Bertram 

2. Tobias Finger / Leonard Stör-
mann 
3. Anton Groninger / Benny Jung 
& Bernd Linke / Alexander Renn 
 
Den Platzierten darf hiermit nochmals 
gratuliert werden und Allen einen herz-
lichen Dank für die vielen Leckereien 
für das Buffet und das Verleben eines 
tollen Tages. 
Andreas Pohl 
 

 

A-Klasse Einzel 
 

 

B-Klasse Einzel 
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Bericht der Tischtennis-Jugendabteilung 
 
Liebe Erwachsene, Jugendliche und Kids des BTV, 
 
mit Freude möchte ich von den aktuellen Entwicklungen unserer Abteilung berich-
ten, denn erneut dürfen wir dieses Jahr als unser bisher erfolgreichstes bezeichnen! 
Bereits in der letzten Ausgabe berichtete Gina aus unserem Trainerteam über die 
tollen Leistungen aller Beteiligten unserer Abteilung. Es ging um besondere Erfolge 
bei westdeutschen Ranglisten, Meisterschaften und den einzigartigen Zusammen-
halt unserer Kinder, Jugendlichen und Trainer, der uns häufig über den Durch-
schnitt Westdeutschlands hinaushebt. Wer diesen Bericht noch nicht gelesen hat: 
Schaut gerne ins BTV Info des 1. Halbjahres. 
 
Was passierte seitdem? 
 
Der großartige Jahresstart setzte sich fort. Nach der Gründung und dem Ausbau 
des Vereins-Leistungskaders zeichnete uns der westdeutsche Tischtennisverband 
als „Partnerverein des Leistungssports“ aus. Dieses selten verliehene Vertrauen 
durch Deutschlands leistungsstärksten Jugendverband ehrt uns und motiviert uns, 
Leistungssport weiter als einen unserer Schwerpunkte zu vertiefen. Sechs unserer 
Kaderspieler und -spielerinnen spielen mittlerweile auf westdeutschem Top-Niveau. 
Dank unserer Trainer Johannes und Konstantin konnten wir zudem den Montag als 
festen Kadertrainingstag etablieren. 
 
Weiter ging es für unsere Nachwuchstalente im Juni bei den westdeutschen Rang-
listenturnieren (jeweils TOP32 Jungs und TOP24 Mädchen) mit großartigen Ergeb-
nissen in mehreren Altersklassen. Hier eine Übersicht der Platzierungen unserer 
Spieler und Spielerinnen, die sich für das Turnier qualifiziert hatten: 
  
 J19: Charlie Groninger (14 Jahre) – 27. Platz 
 M13: Stella Paslawski – 10. Platz 
 J13: Caspar Mayer-Uellner – 1. Platz (mit 9 Jahren) 
 J11: 

 Clemens Herold – 18. Platz 
 Nico Hughie Krosta – 1. Platz 

 M11: Stella Paslawski – 1. Platz 
 J15: 

 Caspar Mayer-Uellner – 27. Platz 
 Charlie Groninger – 15. Platz 
 

Diese Erfolge unterstreichen das Talent und den Einsatz unserer jungen Spieler und 
Spielerinnen und machen das Potenzial des BTV Aachen regelmäßig sichtbar. Ein 
großes Lob an alle Beteiligten für ihre hervorragenden Platzierungen! 
 
Neben den Ranglisten fanden im Sommer auch unsere beliebten Jugend-
Vereinsmeisterschaften statt. In diesem Jahr durften sich folgende Spieler und Spie-
lerinnen Vereinsmeister nennen: Damla Durmus (Mädchen), Justus Trebels (Jungs 
U15), Charlie Groninger (Jungs U19) und Liam Heinschke (Nachwuchs). Die Konkur-
renz in unseren vereinsinternen Meisterschaften ist inzwischen so stark, dass sie 
mit offiziellen Turnieren mithalten kann. 
 
Nach den Sommerferien kam das nächste Highlight: die andro Kids Open 2024 in 
Düsseldorf. Fast 40 unserer Jugendathleten traten hier an und hinterließen auf dem 
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größten internationalen Jugendturnier Europas Eindruck. Dass das Turnier mit Spit-
zenspielern europäischer Nationen besetzt war, versprach schon vorab spannende 
Spiele. Auch hier glänzten Caspar und Stella erneut mit jeweils dem 3. Platz bei den 
U11 und setzten sich dabei gegen mehrere TOP10-Athlet:innen Deutschlands durch. 
Besonders hervorzuheben ist aber auch Mia Liao, die in ihrem ersten Wettkampf, 
der Konkurrenz U8, überzeugen konnte und Gold im Doppel, Silber im Einzel und 
Silber im Bambini-Athletiktest erreichte. Das Turnier war ein voller Erfolg, und die 
Übernachtung in vor Ort mit gemeinsamen Frühstück und Abendessen bereitete 
allen Beteiligten großen Spaß. Dank der Organisation von Andrea war alles bestens 
durchgeplant – nächstes Jahr sind wir wieder dabei! 
 

Die „Meute“ beim andro Kids Open 2024 

                     
  Mia Liano erfolgreich beim                       Endrangliste U11 mit Nico Hughie Krosta 
      „andro kids open“                                             und Stella Paslawski 
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Noch im gleichen Monat wurde uns dann eine weitere Ehre zuteil. Der westdeutsche 
Tischtennisverband honorierte unsere Arbeit in der Jugendförderung mit einer von 
wenigen verbandsweiten Auszeichnungen, dem Preis „Young Generation“. Der Vor-
sitzende des Verbandsjugendvorstands lobte die Arbeit unseres im Verbands-
durchschnitt jungen Teams bei der Vergabe. Der Preis ist die höchste Ehrung, die 
die Tischtennisabteilung bisher erhalten hat und freute uns sehr. 

Preisverleihung „Young Generation“ 
 
Nach einem „ruhigen“ September ohne Veranstaltungen stand Mitte Oktober unser 
erstes Trainingslager in Rheine an. Die 23 Teilnehmenden durften sich in Wohnun-
gen mit Selbstversorgung und einer Dreifach-Turnhalle von sechs Trainern an ihre 
Grenzen bringen lassen. Die geräumige und hochwertige Sportstätte in Rheine hat 
uns so begeistert, dass wir im nächsten Jahr erneut dorthin fahren werden – dies-
mal allerdings in eine Herberge, um das Trainerteam etwas zu entlasten. 
 

 
 

Die BTV-Aktiven beim Trainingslager in Rheine 
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Das Trainingslager war zudem eine wertvolle Vorbereitung auf ein weiteres High-
light: die Bezirksmeisterschaften. Hier konnte unsere „blaue Wand“, wie wir uns 
selbst gerne nennen, wieder voll überzeugen. Mit 45 Medaillen und 15 gewonnenen 
Jugenddisziplinen waren unsere Spieler kaum zu schlagen, vor allem in den Mäd-
chen-Altersklassen dominierten wir das Feld erheblich. Für die westdeutschen 
Meisterschaften qualifizierten sich Damla Durmus, Stella Paslawski und Charlie 
Groninger. Neben dem sportlichen Erfolg beeindruckten unsere Athlet:innen aber 
auch durch ihre Fairness und gegenseitigen Respekt – auf dieses Verhalten sind wir 
sehr stolz! 
Zuletzt fand Anfang November die Endrangliste der Jungs und Mädchen U11 statt 
(TOP12 Mädchen/TOP 16 Jungs), für die sich Stella und Hughie qualifiziert hatten. 
Stella zeigte eine grandiose Leistung und belegte mit nur zwei Satzverlusten den 
ersten Platz. Hughie erreichte einen beeindruckenden 3. Platz und unterlag lediglich 
den anderen beiden Podestspielern. Wir gratulieren beiden zu ihrer herausragenden 
Leistung.  
 
Ein weiteres Highlight: Erstmals in der Geschichte der Tischtennisabteilung wurden 
drei unserer Athleten zur deutschen Talentkadersichtung eingeladen! Diese staffelt 
sich in 3 Stufen, für die man sich nacheinander qualifizieren kann. Obwohl Stella 
und Hughie die nächste Stufe knapp verfehlten, ist ihre Nominierung ein großer Er-
folg und eine Bestätigung ihrer Leistungen. Caspar auf der anderen Seite erhielt zu 
dem Zeitpunkt der Erstellung dieses Berichts eine Einladung für die letzte Stufe der 
Sichtungsmaßnahme. Bei dieser sind nur noch die 12 besten Jungs der Jahrgänge 
2013/14/15 in ganz Deutschland vertreten. Auf das Erreichen dieses Niveaus kann 
Caspar extrem stolz sein, wir sind es allemal! 
 
Was steht 2024 noch an? 
 
Was steht nun bis Neujahr noch an? Am 1. Advent findet wieder unser Ortsent-
scheid der Mini-Meisterschaften für Mädchen und Jungs U12 statt – mit drei Alters-
klassen pro Geschlecht. Falls ihr noch Familien mit interessierten Kindern kennt, 
meldet euch gerne bei uns an! Zusätzlich gibt es am 7. Dezember eine besondere 
Veranstaltung außerhalb der Halle: Gemeinsam mit interessierten Kindern, Jugend-
lichen, Eltern und Trainern der Abteilung geht es zur Kinderstad Heerlen. Den Ab-
schluss des Jahres bildet schließlich der neue Anlauf der Bezirksrangliste Stufe 1 
am 14. und 15. Dezember, bei denen wir uns erneut einige Qualifikationen erhoffen. )  
 
Erfolg ist Teamarbeit: Das unschlagbare Fundament unserer Abteilung 

 
Vor vier Jahren hielten wir eine Reihe von Zielen für unsere Abteilung fest, die uns 
zu jener Zeit fast unerreichbar erschienen, schon fast wie optimistische Träume. 
Doch mittlerweile stellen wir fest, wie diese Träume Stück für Stück zur Wirklichkeit 
werden und wir anfangen über diese hinauszuwachsen. 
 
Unser Erfolg ist das direkte Ergebnis des Engagements vieler verschiedener Men-
schen in unserer Abteilung, weshalb es mir als Jugendwart ein wichtiges Anliegen 
ist explizit DANKE zu sagen. Allen voran Danke ich dem fantastischen Trainerteam, 
das mit voller Hingabe daran arbeitet, unsere Leidenschaft für den Sport gemein-
sam mit unseren Kindern und Jugendlichen Wirklichkeit werden zu lassen. Beson-
ders Gina, Andrea, Roman und Tobi, die unzählige Stunden in der Halle stehen, 
Konzepte erarbeiten und umsetzen, Events realisieren, Spiel- und Trainingsbetrieb 
gewährleisten und immer wieder neue Visionen schaffen – ihr seid einfach großar-
tig. 
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Ebenso danke ich Shengwou, Konstantin, Johannes und Thomas für ihre wertvolle 
und unverzichtbare Unterstützung im Trainerteam, sowie Ole, Anton, Felix, Alex, 
Leonard und Moritz, die sich trotz ihrer Abitur- oder Studiumsvorbereitungen mit 
vollem Einsatz einbringen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt auch den Eltern, die uns stets den Rücken stärken – 
sei es durch Fahrdienste, Spielbetreuung, Unterstützung bei Veranstaltungen oder 
in Form von Spenden. Ihr seid ein unverzichtbarer Teil des stabilen Fundaments, 
das wir gemeinsam aufgebaut haben. 
Auch unserem Sponsor Das Worthaus und unserem Ausrüster Butterfly danke ich 
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
 
Im Namen des Trainerteams wünsche ich allen Lesern und Leserinnen eine schöne 
Weihnachtszeit. Wir freuen uns sehr auf das, was noch kommen mag. Lasst uns 
weiter Träume Wirklichkeit werden lassen! ;-) 
 
Jan Fasbender  
 
Jugendwart der Tischtennisabteilung 
 

Mädchen- und Damenförderung 
 

Im August 2023 fiel mit der Ausrichtung des ersten Tischtennis Girls Days der 
Startschuss die Mädchen- und Damenförderung in der Tischtennisabteilung neu zu 
denken und zu intensivieren. Seitdem ist viel passiert.  
Endlich hat sich nun auch unter den Mädchen in Aachen herumgesprochen, dass 
Tischtennis ziemlich cool ist und wir konnten in den letzten Monaten bei den jünge-
ren Mädchen so viele neue Gesichter begrüßen, dass unsere Nachwuchsgruppe an 
vielen Tagen mindestens zur Hälfte aus Mädchen besteht. Das war bis vor einem 
Jahr noch absolut undenkbar und ist es in den meisten Tischtennisvereinen 
Deutschlands weiterhin!  
Zur Stärkung des Zusammenhalts unter den Mädchen der Abteilung haben wir in 
diesem Sommer den ersten internen Mädchenabend ausgerichtet. Hier kamen 12 
Spielerinnen der Abteilung und 4 Mädchen, die von Freundinnen mitgebracht wur-
den, zusammen und verbrachten einen schönen gemeinsamen Abend mit Tischten-
nis, Turnbeutel bemalen und Pizza essen. Im Frühjahr des nächsten Jahres soll 
dann wieder ein externer Girls Day stattfinden, der dann vor allem der Talentsich-
tung bei den Mädchen dienen soll.  
Im leistungssportlichen Bereich sind wir wie im Jugendartikel genauer beschrieben 
bei den Mädchen sehr erfolgreich. Hier vertreten uns Damla, Stella und Mia regel-
mäßig auf westdeutscher Bühne und bei der aktuellen Leistungsförderung lässt hof-
fen, dass hier noch einige weitere Mädels nachkommen werden.  
Um die spielstarken Mädchen auch langfristig fördern zu können, haben wir uns 
auch mit der Entwicklung im Damenbereich beschäftigt. Zu Beginn dieser Saison 
ging im September die erste Damenmannschaft als Spielgemeinschaft mit dem 
Würselener SV in der Bezirksoberliga an den Start und Damla und Stella konnten 
hier erste Erfahrungen im Erwachsenenspielbetrieb sammeln. Leider ist es für die 
Spielgemeinschaft aufgrund von verbandsseitigen Vorgaben nicht möglich in eine 
höhere Liga aufzusteigen. Um also dem Tempo der Entwicklung im Jugendbereich 
Schritt halten zu können, wird der BTV zur Saison 2025/2026 voraussichtlich eine 
eigene Damenmannschaft melden. Mit Unterstützung unserer Trainerinnen und 
Spielerinnen Andrea und Gina soll das Ziel sein in den nächsten 3 Jahren möglichst 
in die NRW-Liga aufzusteigen, was die höchste Liga auf Verbandsebene ist.  
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Ihr seht also, dass schon viel Gutes passiert ist und wir auf dem richtigen Weg sind. 
Aber natürlich wären wir nicht der BTV, wenn wir uns damit jetzt zufriedengeben 
würden.  Wir blicken aus vielerlei Hinsicht sehr hoffnungsvoll in die Zukunft, wis-
sen aber auch, dass wir weiterhin einiges zu tun haben, woran wir Tag für Tag hart 
arbeiten.   
Nun bleibt mir nur noch zu sagen: Tischtennis ist ein faszinierender Sport! Für 
Mädchen genauso wie für Jungs!  
 

 

Teilnehmerinnen des Tischtennis Girls Days 

Cup der Große 2024: Headis-Turnier kehrt nach Aachen zurück! 

Am 05. Oktober dieses Jahres war es endlich soweit: Wir Prenteköppe luden zur 
zweiten Ausgabe des „Cup der Große“ nach Aachen ein. In der Sporthalle Bergi-
sche Gasse konnten wir rund 40 Spieler*innen aus ganz Deutschland willkommen 
heißen. 
Ab 10 Uhr trafen die Gäste zum Warm-Up ein, um 11 Uhr wurde das Turnier offiziell 
gestartet. Headis ist bekannt für gute Stimmung und jede Menge Spaß, daher sorgte 
eine passende Musikauswahl für die richtige Atmosphäre. Gespielt wurde im Bra-
cket-System: Nach einer ersten Gruppenphase wurde das Teilnehmerfeld in einen 
oberen und einen unteren Turnierbaum (Upper und Lower Bracket) aufgeteilt, in de-
nen die Spieler*innen dann in ihren jeweiligen „Gewichtsklassen“ den Sieg aus-
spielten. 
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Die Prenteköppe kamen in der Gruppenphase noch nicht ganz auf Betriebstemperatur. Nur 
El Gigante (beim Headis sind Spielernamen Programm) und drunken dwarf schafften den 
Sprung ins Upper Bracket. Doch auch die anderen Spieler*innen legten im weiteren Tur-
nierverlauf nach und fanden zu ihrer Form. 
Um für das leibliche Wohl während der anstrengenden Spiele zu sorgen, hatten wir ein viel-
fältiges Buffet aufgebaut, das dank unserer fleißigen Helfer*innen großen Anklang fand. 
Natürlich durfte dabei eine Bierauswahl aus jedem Land des Dreiländerecks nicht fehlen. 
El Gigante und drunken dwarf konnten sportlich an ihre Leistungen der ersten Gruppen-
phase anknüpfen und qualifizierten sich in der zweiten Gruppenphase für die K.O.-Runde. 
Dort mussten sie sich jedoch in der Runde der letzten 16 geschlagen geben, wobei El Gi-
gante mit einem knappen 16:18-Satz noch einmal für Spannung sorgte. Im Lower Bracket 
sammelten Head Viking und der Aspirin Missbraucher wertvolle Turniererfahrung, während 
Louie der Lurch und Karl der Gecko ihre Spiele in der Gruppen- und K.O.-Phase gewannen. 
Im Halbfinale kam es dann zum großen Aachener Showdown, in dem Karl der Gecko zeigte, 
dass es in Aachen nur einen Kaiser geben kann. 
 
Somit standen in beiden Brackets die Finals an, und auf die Sieger*innen warteten die be-
gehrten Pokale im Aachener Design: die Kaiser-Karl-Büste als Printe. Im Upper Bracket si-
cherte sich der Turnierfavorit Lauchgesicht aus Göttingen den ersten Platz in einem knap-
pen Match gegen den japanischen Topstar Gonsuzuki aus Düsseldorf. Platz 3 ging an Karl-
Heinz Rumgenicke aus Mainz. Aus Aachener Sicht wurde es im Lower Bracket noch einmal 
spannend, als sowohl das Spiel um Platz 3 als auch das Finale zum Stadtduell Aachen ge-
gen Kaiserslautern wurde. Karl der Gecko und Louie der Lurch gaben alles und sicherten 
für Aachen Platz 1 und 3 – starke Leistung! 
Ein erfolgreicher und schöner Turniertag ging so zu Ende und wurde standesgemäß in der 
Pontstraße gefeiert. Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle an unsere lieben Hel-
fer*innen und die Unterstützer*innen aus dem Verein! 
Übrigens: Hast du das Gefühl, dein Quadratschädel ist für mehr bestimmt und einen glor-
reichen Spielernamen hast du dir aber sowas von verdient? Dann komm sehr gerne mal bei 
uns vorbei. Wir trainieren donnerstags ab 19:30 in der Turnhalle Mühlenberg/Gerlachstraße. 
Auf der BTV-Website im Bereich Headis findest du unsere Kontaktinformationen. 
 
Für die Prenteköppe: Leo Peredi aka drunken dwarf 
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Trendsport 
Sportakrobatik-Eskrima-Basketball 

 
ABTEILUNGSLEITUNG 
Abteilungsleiterin: Kirsten Breuer   Raafstraße 59    52076 Aachen Tel.: 02408/9299501 
Jugendleiterin:   

 

Showauftritt bei der 
Sportlerehrung 2024 

 
Am 25. Juni 2024 hatten drei unserer 
Formationen (Lotte und Luci / Marie, Li-
ana und Frida / Franka, Ewa und Emma) 
die Ehre, bei der Sportlerehrung 2024 
im Aachener Rathaus einen Showauf-
tritt zu präsentieren. Um 17 Uhr trafen 
wir uns am Rathaus und hatten die Ge-
legenheit, uns in einem wunderschönen 
Raum etwas aufzuwärmen. Nachdem 
wir unsere Show-Choreografie ein letz-
tes Mal durchgegangen waren, rückte 
der Auftritt näher und die Aufregung 
stieg. 
 

Während unseres fünfminütigen Auf-
tritts gaben wir unser Bestes und über-
zeugten das Publikum mit viel Freude 
auf der Bühne von unserem Können. 
Nach tosendem Applaus beantworteten 
unsere Trainerinnen noch einige Fragen 
des Moderators. So ging für uns ein 
aufregendes und schönes Erlebnis zu 
Ende. 
Ein großes Dankeschön geht an den 
Stadtsportbund Aachen, der uns diesen 
Auftritt ermöglicht hat, und natürlich an 
unsere Trainerinnen, die uns begleitet 
und unterstützt haben. 
 
Franka Noé 
 

 

 

v.l.: hintere Reihe.: Ricarda Breuer, Marie Drauschke, Liana Schweikart, Lotte Müther), 
 Franka Noé, Ewa Maurischat und Le-na Dedem 

vordere Reihe: Frida Hoffmann, Luci-ana Rosu und Emma Jansen 
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v.l.: Marie Drauschke (hinten), Liana Schweikart (stehend) und Frida Hoffmann (oben) 
 Lotte Müther (Mitte/unten), Luciana Rosu (Mitte/oben) 

Ewa Maurischat (hinten/rechts) Franka Noé (stehend rechts) und Emma Jansen 
(oben/rechts) 
 

Tag des Ehrenamtes 
 
Am 23.06.24 waren wir als Vertreter des 
Burtscheider Turnvereins beim Tag des 
Ehrenamtes. Es fand im Aachener 
Stadtpark statt und es waren viele Ver-
eine dort, die ihr Können gezeigt haben. 
Neben uns Sportakrobaten waren auch 
die Hochschulakrobaten dabei und ha-
ben Übungen vorgeführt.  Außerdem 
waren vom Burtscheider Turnverein 
noch die Headies dabei, haben Ihr kön-
nen präsentiert und zum Mitmachen 
eingeladen. Es war an diesem Tag sehr 
heiß und unsere Bodenmatten sind sehr 
heiß geworden, doch wir haben bei 
35°C trotzdem durchgehalten und unser 
Können präsentiert. Es hat uns sehr viel 
Spaß gemacht – trotz der Hitze. Zur Be-
lohnung gab es am Ende für alle ein 
Eis. Wir freuen uns schon aufs nächste 
Mal, dann sind wir wieder mit dabei. 
Ayla Dikbas und Konstanze Kail 
 

 
Ayla Dikbas (unten), Hedda Knott 
(oben), Konstanze Kail (rechts 
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Konstanze Kail (unten links), Ayla Dik-
bas (unten rechts) und Kery Luyeye 
(oben) 
 

Start beim 1. Adler Cup 
in Frankfurt 

 
Am 23.06 ging es schon um 7 Uhr für 
das Damenpaar Luciana Rosu und Lotte 
Müther sowie das Damentrio Marie 
Drauschke, Liana Schweikart und Frida 
Hoffmann nach Frankfurt zum 1. Adler 
Cup. Die ersten Starter des Burtschei-
der TVs waren Marie, Liana und Frida in 
der Altersklasse Jugend, welche ihre 
Balance Übung turnten. Dabei schafften 
sie es, alle Elemente sauber zu turnen. 
Den Rest der Übung konnten sie trotz 
kleinen Fehlern zu Ende turnen und 
durften sich am Ende mit 23,100 Punk-
ten und dem dritten Platz zufriedenge-
ben. Kurz nach dem Trio mit Marie, Lia-
na und Frida kamen Lotte und Luciana 
an den Start. Sie turnten diesmal in ei-
ner höheren Altersklasse als sonst (Ju-
nioren 1). Das Damenpaar hatte krank-
heitsbedingt eine längere Pause und 
konnten nun dem Kampfgericht ihre 
neue Balance Choreo vorturnen. Trotz 

einem kleinen Ausrutscher konnten sie 
ihre neue Übung mit 23,530 Punkten 
präsentieren und sich am Ende ebenso 
einen zufriedenen dritten Platz ergat-
tern. Nach der Siegerehrung ging es mit 
einer zufriedenen Leistung wieder zu-
rück nach Aachen. 
Marie Drauschke, Liana Schweikart und 
Lotte Müther 

 

Foto 1: Lotte Müther (unten), Luciana Rosu  
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Foto 2: Marie Drauschke (unten), Liana 
Schweikart (stehend) und Frida Hoffmann 
(oben) 

 

v.l.: hintere Reihe: Frida Hoffmann, Lu-
ciana Rosu 
vordere Reihe: Marie Drauschke, Liana 
Schweikart, Lotte Müther, 
 

Gutenbergpokal 2024 
 
Am 25.10. ging es um 9:30 Uhr für das 
Damenpaar Luciana Rosu und Lotte 
Müther sowie das Damentrio Marie 
Drauschke, Liana Schweikart und Frida 
Hoffmann zum Gutenbergpokal in 
Mainz.  
Lotte und Luciana durften schon am 
Freitag in der Altersklasse Junioren 1 
ihre Tempo Übung gegen 19 Uhr prä-
sentieren. Die Elemente wurden sauber 
und ordentlich geturnt sowie die Cho-
reo, bis auf ein Sturz am Ende, der die 
Punktzahl leider deutlich runterzog. So 
haben sie leider nur 20.360 Punkte und 
den 7. Platz erturnt.  
Am nächsten Morgen starteten Marie, 
Liana und Frida. Sie zeigten als erstes 

ihre Balance Übung. Sie konnten ihre 
Choreo schön zu Ende turnen, dennoch 
schlichen sich kleine Fehler hinein. Am 
Ende konnten sie sich trotz starker 
Konkurrenz mit 22.850 Punkten und 
dem 18. Platz zufriedengeben.  
Um 12 Uhr waren Lotte und Luciana 
wieder an der Reihe. Diesmal zeigten 
sie ihre Balance Übung. Alle Elemente 
wurden trotz großer Nervosität sauber 
geturnt und am Ende konnten sie sich 
mit 23,320 Punkten und dem 7. Platz zu-
friedengeben.  
Zuletzt ist das Trio mit Marie, Liana und 
Frida noch einmal um 15:30 Uhr an den 
Start gegangen. Sie zeigten dem 
Kampfgericht das erste Mal ihre neue 
Tempo Übung. Alle drei waren sehr 
nervös, dies zeigte sich auch in der 
Choreo. Schließlich konnten sie mit 
20.150 Punkten den 22. Platz erreichen.  
Leider hatte es keine Formation ins Fi-
nale am Sonntag geschafft, dennoch 
konnten wir sämtliche Erfahrungen 
sammeln und haben viele Inspirationen 
mitgenommen. Mit einer zufriedenen 
Leistung ging es am Sonntagnachmit-
tag wieder zurück nach Aachen. 
Marie Drauschke, Liana Schweikart und 
Lotte Müther 
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Erfolgreiche Tage in Lingen 
 
Über das letzte Septemberwochenende 
zeigten sich 17 unserer Sportakrobaten 
mit insgesamt 9 Übungen auf den Rhei-
nisch-Westfälischen Meisterschaften in 
Lingen. Der zweitägige Wettkampf, an 
dem Vereine aus ganz NZW antraten, 
war nach den Sommerferien die erste 
Möglichkeit unsere Teams ihren Trai-
ningsfortschritt unter Beweis zu stellen. 
Nach einer 3 stündigen Anreise eröffne-
te den Wettkampf für den BTV die Ju-
gend-Damengruppe Marie Drauschke, 
Liana Schweikert und Frida Hoffmann 
mit ihrer Balance Choreographie. Mit ih-
rer spritzigen Musik, schafften sie es 
schon nach dem ersten Element, das 
Publikum mitzureißen. Dennoch patzten 
sie beim Pflichtelement, denn der freie 
Handstand wollte Frida leider nicht ge-
lingen. Danach lagen die Nerven bei al-
len dreien blank, weshalb das letzte 
Elemente der Übung deutlich wackelte 
und wertvolle Punkte kostete. Die Ent-
täuschung hielt sich in Grenzen, da 
auch die beiden Konkurrenzformatio-
nen unsauber turnten, wodurch es an 
Ende mit 20,500 Punkten für den 2. 
Platz reichte.  
Das erste Mal nach ihrer halbjährigen 
Verletzungspause trat das Vollklasse-
Damenpaar Lotte Müther und Luciana 
Rosu wieder vor ihre NRW Konkurrenz 
dieses Mal in der höheren Junioren 1 
Klasse. Nicht nur artistisch, sondern 
auch technisch erzielten die beiden ho-
he Noten und zeigten schwere Elemen-
te in sauberer Ausführung. Mit 24,370 
Punkten ließen sie die gesamte Konkur-
renz hinter sich und konnten sich über 
die zweithöchste Wertung in der Balan-
ce freuen. 
Nach der Mittagspause durfte die frisch 
zusammengestellte Damengruppe Kon-
stanze Kail, Leni Jansen und Aurelia 
Seitz ihre Kombi Übung vorstellen. Das 
Trio konnte die noch fehlende Höhe in 
der Dynamik mit sauberer Arbeit in der 
Balance ausgleichen. Hier stach vor al-
lem der Ausdruck der 10-Jährigen Aure-
lia hervor, die über die gesamte Übung 
ihr Lächeln behielt. Mit 21,380 Punkten 
und einer sehr guten technik-Note er-
reichten die Drei in einem starken Teil-

nehmerfeld Rang 6 und konnten deut-
lich erfahrenere Teams hinter sich las-
sen. 
Gegen Ende des 1. Tages ging es für 
Lotte und Luciana erneut auf die Matte, 
dieses Mal mit ihrer Dynamik-Übung. 
Konkurrenzlos mussten sich die Beiden 
erstmals seit Februar 2024, als ihnen 
ein Sturz den Landesmeistertitel koste-
te, vor den strengen Augen des Kampf-
gerichtes beweisen. Ihre routinierte Mi-
chael-Jackson-Kür half ihnen kleine 
Fehler zu überspielen. Mit 24,570 Punk-
ten übertrafen sie ihr Ergebnis in der 
Balance und verhalf ihnen zum doppel-
ten Meistertitel.  
Nach einem erfolgreichen 1. Tag galt es 
für das verstärkte Team am Sonntag, an 
die Erfolge des Vortages anzuknüpfen. 
Dies gelang dem Damenpaar Lotte und 
Luciana mit ihrer Kombi-Übung als ei-
ner der ersten Starts, was nur ein Vor-
geschmack auf den restlichen Verlauf 
des Wettkampfs zeigen sollte. Die 
23,460 Punkte sorgten für eine dritte 
Goldmedaille, zeigten dennoch die 
Strenge des Kampfgerichts an Tag 2, 
was auch kleine Fehler hart bestrafte.  
Zum ersten Mal in der höheren Alters-
klasse turnte Kery Luyeye auf dem 
Handstand-Podest. Nach dem überra-
schenden Ende der Sportlerkarriere ih-
rer Oberpartnerin kurz vor dem Wett-
kampf, entschied sich Kery für einen 
Podeststart. Trotz kurzer Vorberei-
tungszeit, schaffte sie es ihr bestehen-
des Programm durch anspruchsvolle 
Elemente, wie einen einarmigen 
Grätschsitz, zu ergänzen. Nicht nur 
durch Sauberkeit, sondern auch auf 
choreographischer Ebene konnte die 
15-Jährige überzeugen. Überraschend 
erreichte sie hervorragende 23,150 
Punkte und damit einer der höchsten 
Noten ihrer Altersklasse, sowie die 
Höchstnote im Handstand-Podest.  
Kurz danach hieß es für das KFL Level 
2 Mixed Paar, bestehend aus Joshua 
Owens und Hedda Knott, die Wett-
kampffläche zu betreten. Aufgrund ei-
nes Krankheitsfalls in der Formation 
war es bis Samstag-Abend unsicher, ob 
die beiden starten würden. Angeschla-
gen versuchten die beiden trotzdem, 
das in kurzer Zeit Erlernte zu präsentie-
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ren. Für den 11-Jährigen Joshua war 
dies der erste Start in einem Mixed 
Paar, für die 7-Jährige Hedda das erste 
Zeigen ihrer neuen, schwierigeren Cho-
reographie. Die erste Hälfte der Kür ge-
lang sehr sauber, doch einige Unsi-
cherheiten führten zu unsauberer Arbeit 
in der Dynamik. Trotz einiger grober 
Fehler konnten sie konkurrenzlos mit 
19,200 Punkten den Meistertitel errei-
chen. Bis zu den nationalen Meister-
schaften Ende Oktober werden die bei-
den noch genug Zeit haben, ihre Fehler 
auszubessern. 
Am Nachmittag galt es für unsere bei-
den „großen Trios“, sich gegen die 
starke Konkurrenz ihrer Leistungsklas-
se durchzusetzen. Als 5. Start der Kate-
gorie durfte die Damengruppe Franka 
Noé, Ewa Maurischat und Emma Jan-
sen ihre neu erlernten Elemente zeigen. 
Nach einem erfolgreichen Start der 
Choreographie gelang ihnen die Kür 
zunächst sehr gut. Zum Verhängnis 
wurde den Dreien ihre Sprungbahn, bei 
der sich eine alte Verletzung von Ewa 
wieder bemerkbar machte, welche zu 
Unsauberkeiten in dem sonst starken 
Dynamikteil und des abschließenden 
Balance-Elements führte. Mit 22,700 
Punkten durfte man sich über einen 4. 
Platz freuen. 
Als letzte Formation der gesamten 
Meisterschaft ging es auch für die Da-
mengruppe Hannah Sendt, Emilia Mess-
linger und Daniek Frings auf die Wett-
kampffläche. Die erste Balance-
Kombination wurde sauber ausgeführt 
und nahm alle verbleibende Nervosität 
in der Dynamik aber auch für die restli-
che Choreographie. Auch auf artisti-
scher Ebene überzeugte das Trio, was 
zu einer überraschenden Wertung von 
23,430 Punkten führte. Mit einer der 
höchsten Noten der WKK2 konnte das 
Trio den Vizemeistertitel für den Burt-
scheider TV entgegennehmen.  
Insgesamt sind wir über die Ergebnisse 
unserer Formationen sehr zufrieden. 
Jede unserer Akrobaten kann auf die 
gezeigten Leistungen sehr stolz sein, 
welche Lob vom zuständigen Landes-
trainerteam einbrachte. Ebenso danken 

wir dem gesamten Trainerteam sowie 
unseren Kampfrichtern, ohne die diese 
erfolgreichen Tage nicht möglich gewe-
sen wären.  
Hannah Sendt, Abteilung Sportakroba-
tik 

 
Leider keine Deutschen Mannschafts-
meisterschaften, dafür über Umwege 
zum KFL Pokal (innoffizielle Deutsche 

Meisterschaften für die Kleinsten) 
 
Am 20.10.2024 fand in Augsburg der 2. 
KFL Pokal statt. Nach vielen Unwägbar-
keiten konnte auch unser frisch zu-
sammengestelltes Mixedpaar Joshua 
Owens und Hedda Knott dort teilneh-
men.  
 

 
Foto: Felix Konturo 
 
Aber von Anfang an: Eigentlich waren 
die beiden als Teilnehmer für die Deut-
schen Mannschaftsmeisterschaften für 
die NRW Mannschaft KFL vorgesehen, 
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die am 19.10.24 in Augsburg stattfinden 
sollte. Da dieser Termin mitten in den 
Herbstferien lag kam keine Mannschaft 
zusammen. Die Landestrainerin verwies 
auf den KFL-Pokal eine Woche früher 
12.10.24 in Ebersbach an dem Filz, dass 
hier eine Teilnahme statt der Mann-
schaftsmeisterschaft möglich wäre. 
Beide Familien  waren mit der Fahrt 
zum KFL Pokal einverstanden  und 
auch Lara hätte als Trainer mitfahren 
können, um die beiden zu begleiten. 
Kurzfristig wurde dieser Termin jedoch 
auf den 20.10.24 nach Augsburg umge-
legt, sodass Hedda dorthin mit ganzer 
Familie inklusive Hund aus dem Frank-
reich Urlaub anreiste und Joshua von 
dort aus in den Urlaub fuhr. Erschwe-
rend war die Woche vorher kein Trai-
ning und Lara leider an diesem Wo-
chenende auch nicht abkömmlich. 
So fuhr ich dann mit der gesamten Fa-
milie Owens Samstagmorgen Richtung 
Augsburg und Sonntagmittag mit Fami-
lie Knott wieder Richtung Aachen.  
Samstagabend haben wir dann lecker 
mit beiden Familien vor Ort gegessen 
und sonntags morgens ging es dann 
Richtung Halle zum Einmarsch.  
 
Für uns stand im Vordergrund eine 
saubere Übung abzuliefern, da die bei-
den erst 7 Wochen zusammen turnten.  
Nach dem Einturnen waren beide gut 
eingenordet und haben in der Übung al-
le kleinen Korrekturen umsetzen kön-
nen, sodass   sie eine wunderbare 
Übung auf die Matte zauberten. Mit 
20,840 Punkten können wir sehr zufrie-
den sein (leider gab es 0,3 Punkte Ab-
zug weil die beiden vor Ende der Musik 
fertig waren). Platz eins war ihnen si-
cher, da es leider im gleichen Alter kein 
Mixedpaar gab, aber mit dieser Wertung 
hätten sie sich auch nicht hinter der 
weiblichen Konkurrenz verstecken 
müssen. Wir sind sehr zufrieden und 
hoffen auf weitere großartige Erfolge! 
 
 
 

 
Foto: Felix Konturo 
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Turnabteilung 
 

ABTEILUNGSLEITUNG 
Abteilungsleiterin: NN 
Jugendleiter:   NN 

 

Gut, dass wir ein Team sind !  
 
Am 8. Juni trat die Landesliga1 in Bonn zum 
2. Liga-Tag an. Nach dem 5. Platz beim letz-
ten Wettkampf an dem Nora und Elisa fehl-
ten, wollten wir diesmal mit voller Besetzung 
aufs Treppchen. Doch ohne Hannah und die 
verletzte Lisa mussten wir erneut unsere Er-
wartungen zurückschrauben: Ziel war es, 
den Platz zu halten. 
Am Balken startete Nina mit einer Übung 
ohne Absteiger, auch wenn noch nicht alle 
Anforderungen anerkannt wurden. Kyla legte 
nach und schaffte zwar alle Anforderungen, 
hatte aber einen Absteiger. Nora turnte als 
dritte. Sie ließ einige Schwierigkeiten aus, 
erturnte aber trotzdem die zweitbeste Bal-
kenwertung des Tages.  
Weiter ging es zum Boden: Mette zeigte 
nach einem wackeligen Balkenauftritt eine 
sehr schöne Übung. Nina und Kyla stürzten 
jedoch bei der Schraube obwohl sie im Ein-
turnen so gut funktioniert hatten. Nora turnte 
auch hier noch nicht alle Schwierigkeiten, 
dafür aber eine so mitreißende Übung, dass 
der Kampfrichterin der Mund offen stehen 
blieb. 
Am Sprung kam auch Elisa endlich wieder 
zum Einsatz und sie staunte selbst nicht 
schlecht, als sie eine Punktlandung hinlegte. 
Auch alle anderen zeigten gelungen Sprün-
ge, aber die anderen Mannschaften auch, so 
dass wir hier nicht rausstechen konnten.  
Auch am Barren waren die Übungen sauber, 
aber insgesamt liegen wir hier bzgl. Schwie-
rigkeiten und Haltung gerade mal im Dur-
schnitt. Nur Nora setzte erneut ein Highlight 
mit ihrer Übung. 
So war ich als Trainerin am Ende zwar zu-
frieden mit den Leistungen, aber doch ent-
täuscht, denn die Wertungs-App zeigte „nur“ 
Platz 6 an, also doch ein Platz schlechter als 
beim 1. Wettkampf. Umso größer war die 
Freude, als wir bei der Siegerehrung auf 
Platz 5 aufgerufen wurden. Dank eines Be-
rechnungsfehlers zu unseren Gunsten er 
 

 
reichten wir unser Ziel und hielten den Tabel-
lenplatz. 
Eure Caro 
 

Volle Besetzung und schon 
sind wir vorne mit dabei 

Erst zum 3. und letzten Wettkampf in der 
RTB-Liga treten wir (endlich) mit allen sieben 
Turnerinnen an. Leider waren Hannah, Lisa 
und Kyla gesundheitlich etwas angeschla-
gen, aber mit Nora, Mette, Nina und Elisa 
hofften wir auf eine gute Teamleistung. Caro 
konnte uns aus beruflichen Gründen nicht 
begleiten und verfolgte uns eifrig in der turn-
wert-app!  
Gleich am 1. Gerät, dem Balken! dachte sie 
bestimmt, die App, die spinnt! Nein, wir ha-
ben an diesem Tag die höchsten Wertungen 
am Balken erzielt und waren dennoch noch 
nicht an unserem Limit. Hannah hat das 
kurzfristige Balkentraining am Freitag gehol-
fen und sie erturnt tolle 13,00 Pkt. Kyla und 
Nora bleiben auch souverän, leider sollte 
Nina nicht alles gelingen. 
Auf zum Boden. Die Entscheidung Lisa turnt 
doch, war top, hervorragende 13,30 Pkt.! 
Kombiniert mit Nora, Hannah und Mette sind 
wir auch hier vorne zu finden. Nora war nicht 
ganz zufrieden mit Ihrer Wertung, aber wer 
so tolle Teile wie Schraubensalto turnt, sollte 
sie auch zeigen, da nehmen wir die Abzüge 
eben in Kauf. 
Am Sprung, machte der Rücken bei Lisa zu 
und wir verzichteten auf den 2. Sprung. Gut, 
das auf die guten Springerinnen Elisa und 
Mette Verlass ist! Und Nora lässt am Sprung 
eh nichts anbrennen. Nach drei Geräten la-
gen wir auf Platz 1. 
Allerdings hatten wir schon zwei Mannschaf-
ten gesehen, die wirklich tolle Barrenübun-
gen gezeigt haben. Hier war es schwierig 
mitzuhalten. Aber wir gaben alles! Hannah 
holte die letzten Reserven raus und schöne 
12,50 Pkt., Nina lag auch über 12 Pkt. und 
Mette knapp dahinter. Den 13er-Wert holte 
wieder Nora.  
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Insgesamt holten wir im 3. Wettkampf an 
diesem Tag den 3. Platz und somit standen 
wir auf dem Podest. Darüber freuten wir uns 
sehr. Im Gesamtranking nach drei Wett-
kämpfen liegen wir zwar weiterhin auf Platz 
5, aber damit ist der Erhalt der Liga erfolg-
reich geschafft und nach einigen Abstiegen 
in den Vorjahren, freuen wir uns in der Lan-
desliga 1 zu verbleiben.  

Nora wurde zudem an diesem Tag mit Platz 
3 in der Tageseinzelwertung belohnt! Dieser 
Wettkampf hat mir großen Spaß gemacht 
und es war eine tolle Mannschaft, die Zu-
sammenhalt und Ehrgeiz gezeigt hat. 

Eure Schaafi 

 

 

Hinten: Lisa, Kyla, Mette, Vorne: Hannah, Elisa, Nora, Nina 
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Die Landesliga 4-Mannschaft 
macht es spannend 

 
Lagen wir nach dem 1. Wettkampf auf einem 
sicheren 4. Platz, sollte der 2. Wettkampf 
arge Ernüchterung bringen. 
 
Sarah, Annika, Adelina, Lotta, Helena und 
Laura-Michèle wirkten irgendwie eingeschla-
fen. Im 2. Wettkampf fehlte es an allen Gerä-
ten an Einsatz, kleine Fehler kosteten wert-
volle Punkte und selten war Schaafi so ent-
täuscht nach einem Wettkampf. Wir belegten 
Platz 8 und waren damit an diesem Tag 
Letzter! 
 
Also hieß es im Training einige Umstellun-
gen in den Übungen vorzunehmen und mehr 
auf den Punkt zu arbeiten! Am 07.09. war in 
Erkelenz der 3. Wettkampf und wir wollten in 
der Gesamtwertung nicht auf den Abstiegs-
plätzen 7 und 8 landen. 
 
Ausnahmslos alle schienen sich dieser Lage 
bewusst und wir erlebten eine disziplinierte, 
motivierte Mannschaft! Das war toll!  
 

Amelie hatte wieder fleißig trainiert, doch im 
letzten Moment war die Nervosität doch zu 
hoch und sie kam nicht zum Einsatz. Sarah 
hat nun endlich ihren Weg gefunden und 
steigert sich von Wettkampf zu Wettkampf. 
Annika ruft am Barren doch wieder ihre 
schöne Übung ab und gibt der Mannschaft 
Rückhalt. Helena ist inzwischen auch fokus-
siert und turnt eine schöne Bodenübung. 
Adelina steigert sich, turnt am Sprung end-
lich über 13 Punkte und liefert auch am Bar-
ren ab. Laura-Michèle war zwar in der Wo-
che zuvor auf Klassenfahrt, aber selten war 
sie so gut drauf. Endlich konnte sie mal zei-
gen was in ihr steckt. Mit 13,10 Punkten am 
Balken und 12,25 Punkten am Boden trägt 
sie sehr zum guten Mannschaftergebnis bei. 
 
Am Ende des 3. Wettkampftages ist es für 
uns Platz 5 und damit auch in der Gesamt-
wertung nach 3 Wettkämpfen liegen wir ver-
dient auf dem 5. Platz. 
Der Abstieg ist abgewendet. Aber Mädels, 
macht es bitte nie wieder so spannend! 
 
Schaafi & Caro 
 
 

 

Hinten von links nach rechts: Annika, Lotta, Sarah, Amelie, 
vorne von links nach rechts: Adelina, Laura-Michèle, Helena 
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Fleißiges Training wird belohnt 
– die jüngsten Turnerinnen 

qualifizieren sich für die Ver-
bandsgruppe 

 
Bei der Planung für das Jahr 2024, wel-
chen Wettkampf wir ausrichten wollen, 
haben wir uns für einen Wettkampf der 
jüngsten Mädels entschieden. Die Ver-
bandsgruppenausscheidung. Dafür 
mussten sich Sofia, Sophie, Sarah, Elina, 
Antonia und Louisa aber erst einmal qua-
lifizieren! 
Gemeinsam wollten alle Trainerinnen die 
Quali mit den Mädels schaffen. Die Vorar-
beit von Franzi, Anja, Teresa und Jule 
wurde durch Caro und Schaafi ab Mai er-
gänzt. 
Wir haben die Zügel im Training etwas 
angezogen und fleißig trainiert, die Mann-
schaft war sehr emsig beim Training! An 
jedem Gerät durften nur vier Mädchen an 
den Start gehen und die Trainerinnen 
mussten entscheiden, wer!? Keine leichte 
Aufgabe und manchmal gab es Enttäu-
schung bei den Turnerinnen, die an dem 
ein oder anderen Gerät nicht an den Start 
gehen durften. Aber wir haben eine 
MANNSCHAFT geformt und da kommt es 
nicht darauf an, wer wieviel an welchem 
Gerät turnt, sondern das Endergebnis! 
Am 07.09. turnten wir mit weiteren 7 
Mannschaften aus dem Turngau Aachen 
die Regionalmeisterschaften in Würselen 
aus. Nur die ersten beiden Mannschaften 
schaffen die Qualifikation zur Verbands-
gruppe: unser Ziel!! 
 
Die Konkurrenz kam aus Eschweiler und 
Konzen, das war klar. Wir starteten am 
Boden, wo Sophie Jung für uns die 
höchste Wertung erturnte und uns gleich 
15,00 Pkt. (16 Pkt. kann man erlangen) 
eine schöne Übung präsentierte. Elina 
Marks mit 14,90 Pkt. gleich dahinter und 
Louisa Delheid mit 14,55 Pkt. Dann auf 
zum Barren. Sofia Petersen sticht hier mit 
einer tollen Übung und 14,20 Pkt. heraus. 
Antonia Hölzle und Elina Marks bringen 
ihre Übungen auch sauber auf den Punkt. 
Louisa „mischt“ wieder mit und schafft 
die Felge vorlinks. 

Am Sprung muss man beim Einturnen 
hellwach sein und darf sich nur auf sich 
selber konzentrieren. Das hat Schaafi 
versucht im Training zu fokussieren. So 
reichte uns das kurze Einturnen um tolle 
Sprünge zu zeigen. Sofia und Antonia be-
kommen zum ersten Mal über 15 Pkt. am 
Sprung, der Jubel ist groß und Louisa ist 
nah dran, muss aber noch etwas mehr 
abdrücken. 
Zum Abschluss ging es an den Balken. 
Auf dem nur 10 cm breiten Gerät müssen 
die Turnerinnen ihre Übungen präzise 
und fehlerfrei absolvieren – jeder kleine 
Fehler kann schnell zu einem Sturz füh-
ren. Unsere Turnerinnen gaben ihr Bestes 
und kämpften mit voller Konzentration. 
Leider begann die erste Übung, welche 
von Sarah Bäumler geturnt wurde, direkt 
mit einem Sturz, was uns einen vollen 
Punkt Abzug einbrachte. Jetzt hieß es 
Daumen drücken, dass keine weiteren 
Fehler passierten. Sophia und Sophie 
zeigten eine saubere Übung, die Hoffnung 
stieg. Doch am Ende wurde es noch ein-
mal spannend. Louisa führte die Stand-
waage nicht korrekt aus, da sie mit dem 
falschen Bein begann und somit wurde 
diese nicht von den Kampfrichtern aner-
kannt, was uns erneut einen hohen Abzug 
kostete. 
Bei der Siegerehrung waren alle ganz 
schön aufgeregt. Nach Balken, waren die 
Trainierinnen zunächst enttäuscht und 
dachten: Das war’s! Aber umso größer 
die Freude, als wir mit Platz 2 aufgerufen 
wurden! Mit strahlenden Gesichtern ging 
es für die Mädels auf das Podest und so-
mit starten sie bei unserem Heimwett-
kampf und geben in der schweren Ver-
bandsgruppe mit Köln, Rhein-Sieg Bonn, 
Düren und Aachen das Beste. Vor uns 
war nur der Eschweiler TV, aber den wol-
len wir dann am 21.09. auch noch kna-
cken! 
Am 21.09. war es dann soweit. Wettkampf 
zu Hause startete. Stolz marschierten die 
Mädels in der eigenen Halle auf und wa-
ren hochmotiviert. Leider mussten wir 
Louisa verletzungsbedingt aus der Mann-
schaft nehmen und ihr Herz war sehr 
schwer. Aber die Gesundheit geht vor 
und Louisa begleitete die Mannschaft von 
Gerät zu Gerät. Sarah kam im ersten 
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Wettkampf nur einmal zum Einsatz und 
das merkte man im Training… sie war 
sehr ehrgeizig dabei und somit konnte sie 
den Erfolg ernten und ging heute an drei 
Geräten an den Start. Mit soliden Wertun-
gen an allen Geräten wurden ihre Mühen 
belohnt. Antonia startete an zwei Geräten 
und erturnte am Sprung für uns die 
Höchstwertung, am Balken blieb sie lei-
der unter ihren Möglichkeiten. Sophie 
steigert sich nicht nur im Training, son-
dern auch im Wettkampf. Die zunächst 
scheue Sophie, entwickelt Selbstbewust-
sein, schafft die Felge vorlinks wurde 
aber leider Boden für grobe Fehler be-
straft. Elina ist an diesem Tag unsere 
Balkenqueen, höchste Wertung für sie 
und tolle Wertungen am Boden und Bar-
ren. Sofia turnt alle vier Geräte und kon-
zentriert sich gut auf sich, im Einzeler-
gebnis belegt sie nachher von allen Tur-
nerinnen Platz 16 und erturnt wichtige 
Punkte für die Mannschaft. 

Am Ende liegen wir auf Platz 6 von insge-
samt 8 Mannschaften. Eschweiler haben 
wir leider nicht geschlagen, aber dennoch 
sind wir zufrieden mit diesem Ergebnis. 
 
Am schönsten war es zu sehen, wie stolz 
die Nachwuchsturnerinnen waren und mit 
wieviel Energie sie trainiert haben! Die 
Zeit bei mir (Franzi), ist nun zu Ende, es 
waren drei richtig tolle Jahre mit euch. Ich 
hatte viele Erfolge mit euch und gemein-
sam haben wir viel Blut und Wasser ge-
schwitzt!!Ich bin mächtig stolz auf euch 
und bin sehr froh darüber, dass ihr alle 
bei uns bleibt!! 
Nun können die ersten Kürwettkampfe 
kommen!   
 
 
Franzi/Teresa/Schaafi/Caro 
 
 

  

P-Stufen Mannschaft allgemeine 
Klasse in Monschau am 16.11.2024 
 
Am Samstag den 16.11., machten wir uns 
auf dem Weg nach Monschau zum Mann-
schaftswettkampf, mit dabei waren Laila, 
Magdalena, Maria, Giovanna. Die Mann-
schaft wurde kurzfristig von mir mit Eleo-
nore und Luisa aufgestockt, da ich Sorge 
hatte, dass eventuell jemand wegen 
Krankheit ausfallen könnte. Dem war 
nicht so und somit gingen wir mit 6 Mäd-
chen an den Start. Alle waren sichtlich 
aufgeregt, denn die sie wollten sich alle 
von ihrer besten Seite zeigen. Wir haben 
vorher beim Training darüber gespro-

chen, dass es nicht schlimm ist, wenn wir 
nicht unter den ersten drei Plätzen sind 
und es ebenfalls nicht schlimm ist, wenn 
wir verlieren. Ich habe den Mädels gesagt, 
wenn jeder das Beste für die Mannschaft 
gibt, laden wir auf dem Platz, den wir uns 
verdient haben. Mit uns gingen 12 weitere 
Mannschaften an den Start, ein großes 
und vor allem auch starkes Feld. 
Wir starteten am Balken, die einzige Rie-
ge welche vier Mannschaften hatte. Anja 
Jansen sagte bei der Vorstellung, dass 
besonderes Augenmerk auf uns läge, da 
wir immer die zeitentscheide Mannschaft 
seien. Davon ließen sich unsere Mädels 
nicht unsicher machen, sie blieben trotz-
dem konzentriert und legten los. 
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Giovanna machte den Anfang, doch leider 
viel die beim Aufgang vom Balken runter, 
ließ davon aber nicht beirren und zeigte 
dann trotzdem noch eine saubere Übung. 
Als zweite ging Eleonore auf den Balken, 
sie zeigte eine wundervolle Übung! Die 
Trainer waren sprachlos. Maria und Laila 
zeigten ebenfalls eine sehr schöne Übung 
und somit gingen wir positiv zum nächs-
ten Gerät, dem Boden. Hier machte Luisa, 
die Jüngste in der Runde, den Anfang 
und zeigte den Karis was wir in den letz-
ten Wochen geübt hatten. Magdalena und 
Giovanna turnten ebenfalls eine sehr 
schöne Übung. Laila turnte zum Schluss, 
auch sie turnte ihre Übung sauber zu En-
de, obwohl ihr die Musik früher ausge-
macht wurde. Unser drittes Gerät war der 
Sprung, hier war ich sehr unsicher, wen 
ich von den Mädels springen lasse. Nur 
Maria stand fest, bei den anderen war ich 
sehr unsicher, im Einspringen zeigte sich 
dann doch schnell, wen ich springen las-
se und somit machte Eleonore den An-
fang. Sie zeigte einen tollen Sprung, bei 
ihrem zweiten Sprung schoss sie vor 
Sprungkraft nur über den Kasten! Magda-
lena rutschte beim ersten Sprung ab und 
ich hatte kurze Sorge, dass sie sich ver-
letzt hatte, dem war aber nicht so, denn 
das zeigte sie in ihrem zweiten Sprung. 
Im Training hatte sie mir schon graue 
Haare gezaubert, aber beim Wettkampf 
lieferte sie ab. Laila zeigte beim Einsprin-
gen einen tollen Sprung, beim Wettkampf 
war dann nur leider der Wurm drinnen 
und sie konnte leider nicht das zeigen, 
was sie eigentlich kann… aber das än-
dern wir jetzt, beim Training üben wir jetzt 
etwas Neues, damit wir mit dem Altem 
abschließen können. Als letzte sprang 
Maria und auch hier war ich mehr als zu-
frieden. 
Zum Schluss ging es zum Reck, hier 
machte Luisa wieder den Anfang, mit ih-
rer guten Körperspannung und ihrer Kon-
zentration zeigte sie eine schöne Übung. 
Magdalena, Maria und Giovanna, zeigten 
eine schöne Übung mit gestreckten Bei-
nen und Füßen und sogar ohne Zwi-
schenschwung, darauf war ich am meis-
ten Stolz!! Und was soll ich sagen, wir 
waren am Ende die Riege die als erstes 
fertig war und zeigten Anja somit, dass 

wir nicht nur schön turnen können son-
dern auch ihren Zeitplan mindern können 
.. � 
Für uns hieß es nun abwarten und schau-
en wo wir in dem großen Feld landen, So-
fia und ich hatten keine Ahnung wie die 
anderen geturnt haben. Wie immer war 
die Konkurrenz wie Eschweiler, Konzen, 
Baesweiler und Würselen dabei. Kurz vor 
dem Einmarsch der Mädels, sagten wir, 
dass egal wo die Mädchen landen, wir 
unglaublich stolz auf sie sind. Anja fing 
an die Platzierungen aufzurufen, wir wa-
ren in Mittelfeld angekommen und ich ha-
be fest damit gerechnet, dass wir jetzt 
kommen, aber dem war nicht so… ich 
sagte zu Sofia, jetzt sind wir bestimmt der 
undankbare vierte Platz, aber NEIN… die 
Mädels und wir schafften es auf den drit-
ten Platz!!! Ich machte wortwörtlich Luft-
sprünge, weil ich einfach nicht damit ge-
rechnet hatte, dass die Mädchen so gut 
geturnt haben und sich vor allem in die-
sem Feld durchgesetzt hatten. Uns trenn-
ten nur 0,25 Punkte zum zweiten Platz 
den Baesweiler belegte. Gewonnen hat 
die Mannschaft aus Würselen. 
Wir sind unglaublich stolz auf diese 
Mannschaft und können somit mehr als 
zufrieden in die Wettkampfpause gehen 
und nun fleißig neue Teile trainieren, da-
mit wir im Frühjahr beim Einzelwettkampf 
wieder durchstarten können!! Ein großer 
Dank geht an Elisa, die uns als Kari wie-
der mal unterstützt hat. 
Franzi & Sofia 
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Neue Übungsleiterin bei den Wettkampfturnerinnen 
 

 

 
 

 
 
Mein Name ist Teresa Schillings, ich bin 
35 Jahre alt und verheiratet. Nach einigen 
Jahren in Stuttgart lebe ich nun seit etwa 
zwei Jahren im Südviertel. Ich bin Mutter 
eines Sohnes und habe eine große Lei-
denschaft für das Turnen. 
Über mehrere Jahre war ich selbst aktiv 
im Turnsport und habe zudem zehn Jahre 
als Trainerin und Kampfrichterin in die-
sem Bereich gearbeitet. Ich liebe es, mich 
zu bewegen und Kindern neue Fähigkei-
ten beizubringen. Es erfüllt mich mit 
Freude, wenn die Turnerinnen etwas 
Neues schaffen und stolz auf sich sind.  
Da mein Mann bereits im BTV aktiv ist, 
habe ich mich entschieden, ebenfalls dem 
Verein beizutreten und wieder als 
Übungsleiterin tätig zu sein. 
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Medaillenregen, gute Laune,  
tolle Erfahrungen  

Unser Arno Flecken-Pokal 2024 

Am 22. September begrüßten wir unsere 
befreundeten Vereine aus Dinslaken, Dü-
ren, Krefeld, Mülheim und Neuss zum 
diesjährigen Arno Flecken-Pokal. 

Für uns gingen 13 Turnerinnen in vier Al-
tersklassen an den Start. In der jüngsten 
Klasse starteten Leora Petersen und E-
mily Wätjen. Emily ist hier die jüngste 
Teilnehmerin und sammelt tolle Wett-
kampferfahrung. Mit ihren Platzierungen 
ist die ehrgeizige Emily nicht zufrieden, 
aber Emily wir sind sehr zufrieden mit Dir! 
Leora ist wie ein kleiner Flummi, mal 
klappt es super, mal springt sie zur Sei-
te…. Sie schafft zu Hause Platz 9 von 15 
Starterinnen, hat aber noch viel Potenzial, 
wenn tatsächlich mal alles klappt. 

In der Schülerinnenklasse (LK3) domi-
nierten Sarah Bichmann und Adelina Ple-
cikova von Anfang an das Feld. Den ers-
ten Wettkampf der Serie hatte Adelina 
gewonnen, den zweiten entschied Sarah 
für sich und die Trainerinnen schmunzel-
ten schon zu Beginn des Wettkampfes 
und fragten sich, wer wohl diesmal die 
Nase vorn hat?! Am Ende war es Sarah. 
Sie lag am Ende ganz knapp vor Adlina 
auf Platz 1, es trennten sie nur 0,75 Pkt. 
Herzlichen Glückwunsch Ihr Zwei! Es hat 
uns großen Spaß gemacht, diese Serie 
mit Euch zu turnen. Und mit 50,20 Ge-
samtpunkten, verpasste Sarah nur knapp 
den Sieg für den Arno Flecken Wander-
pokal, der dieses Jahr mit 50,45 Punkten 
in der Leistungsklasse 1 nach Mülheim 
ging.  

Dafür trumpften Sarah und Adelina auch 
in den Gerätefinals auf: Gold für Sarah 
am Boden und Silber am Sprung. Adelina 
holt zwei Mal Bronze am Boden und Bal-
ken. Hier war es dann auch außer Frage, 
dass die Zwei auch noch die Gesamtwer-
tung nach drei Wettkämpfen für sich ent-
scheiden, Platz 1 für Sarah, Platz 2 für 
Adelina.  

In der gleichen Klasse gingen noch Nena 
Zinnen und Kirana Palczynski an den 
Start. Da beide am Barren noch nicht top-
fit sind müssen sie hier wichtige Punkte 
liegen lassen. Doch fleißiges Training 
zahlt sich aus und sicher wird es im 
nächsten Jahr besser. Platz 14 für Kirana, 
Platz 12 für Nena. 

Bei den Jugendturnerinnen (LK2) geht 
das Dreamteam Lisa Zinnen, Helena 
Eberhardt und Lotta Lichtschlag an den 
Start. Leider muss Lisa verletzungsbe-
dingt nach dem 1. Gerät aufhören, sichert 
sich aber noch den Platz für das Sprung-
finale und gab hier alles, um die Goldme-
daille zu erturnen. Lotta und Helena turn-
ten einen schönen Wettkampf, Helena 
erhielt in dieser Altersklasse die höchste 
Sprungwertung des Tages und gewinnt 
am Ende mit Platz 3 einen begehrten Arno 
Flecken-Pokal. Lotta landet nur knapp 
dahinter auf dem 4. Platz. Dafür freuen 
sich beide über die Finalteilnahme am 
Balken und Boden. Sie strahlen und er-
turnen sich jeweils eine Bonze- und eine 
Silbermedaille. Da die Gesamtserie für 
beide gut verlaufen ist, freuen sie sich am 
Ende bei der Gesamtwertung nach drei 
Wettkämpfen noch über Platz 2 und 3. 

Bei den Damen ist Nora Sandlöbes die 
älteste Teilnehmerin, aber das soll nichts 
bedeuten. Mit einem guten Wettkampf 
freut sie sich am Ende des Tages über 
Platz 3. An ihrem Paradegerät, dem Stu-
fenbarren lässt sie nichts unversucht. Mit 
jahrlangen tollen Barrentraining sichert 
sie sich die Goldmedaille. Im gleichen 
Wettkampf sind außerdem Mette Licht-
schlag, Kyla Hellwig und Elisa Blass am 
Start. Bei Elisa läuft es an diesem Tag 
nicht ganz so gut, aber tapfer hält sie im 
Wettkampf durch (Platz 9). Das wird 
schon wieder Elisa, wir sind für Dich da. 
Auch Mette hatte nicht ihren besten Tag, 
am Sprung sah es noch gut aus, am Bar-
ren schwächelte sie etwas und am Balken 
hatte sie schlicht und ergreifend ein 
Blackout. Auch das kommt vor. Dafür hat 
sie am Boden noch mal alles aus sich 
rausgeholt und erturnte sich so doch 
noch Platz 8. Kyla ist eigentlich unser 
Wettkampftyp, leider verließ auch sie das 
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Glück am Barren und am Ende blieb es 
bei Platz 7. Dafür wollte sie Nora im Bo-
denfinale nicht alleine lassen. Beide zeig-
ten tolle Bodenübungen, Bronze für Kyla, 
Silber für Nora.  

Ein langes Wettkampfwochenende geht 
zu Ende. Wir sagen ein großes „Danke-
schön“ an alle Kutis, Kampfrichterinnen, 
Trainerinnen, fleißige Menschen in der 
Berechnung, LKW-Fahrer und Eltern! Oh-
ne Euch wäre es wie immer nicht möglich 
gewesen! 

Caro & Schaafi 

 
 

 

Wir gratulieren Lotta und Kyla zu ihrer 
bestandenen Kampfrichterprüfung, die 
sie im befreundeten Verband Düren ange-
legt haben. Die beide unterstützen damit 
ab dem kommenden Jahr mit ihrer D-
Lizenz die jüngeren Turnerinnen im Wett-
kampf. Wir freuen uns sehr darüber! 
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Regionalmeisterschaften LK Einzel 
 
Der letzte Wettkampf des Jahres, aber der 
erste Kürwettkampf für unsere Mädchen 
des Jahrgang 2015. Die Aufregung war 
groß und mit freudiger Erwartung reisten 
wir nach Stolberg. 
Im ersten Durchgang turnten unsere 6 
neuen Kür-Turnerinnen zusammen mit 
Emily, die altersmäßig noch mitturnen 
darf in dem sogenannten Mini-Wettkampf 
LK4. 
Als erfahrene Turnerin in der Leistungs-
klasse 4 hatte sie sich viel vorgenommen. 
Der Start am Balken gelang gut – ohne 
Absteiger. Auch am Boden und am 
Sprung sieht man, dass sie schon 
schwierigere Übungen zeigt. Am Barren 
war mit Schaafi vereinbart, dass sie „auf 
Sicherheit“ turnt, aber sie wollte so gerne 
das erste Mal die Kippe probieren, dass 
ich als Trainerin vor Ort anders ent-
schied. Motiviert und mit Power turnte sie 
ihre erste Kippe im Wettkampf und das so 
souverän, dass sie sich noch mal einige 
Plätze nach vorne katapultiert hat.  
Bei den neuen Minis war die Aufregung 
groß und dann auch noch am Balken zu 
starten, macht es nicht einfacher. Alle 
turnten zum ersten Mal das Rad auf dem 
Balken und alle hatten die Füße zumin-
dest erst mal drauf und bekamen es damit 
zumindest anerkannt. Sarah, Elina und 
Antonia schafften es sogar oben zu blei-
ben – toll. Am Boden zeigten alle ihre 
neue eigene Kürübung und turnten schön 
aus. An einzelnen Elementen müssen wir 
noch üben, aber ich freute mich über das 
Kompliment des Kampfgerichts, dass un-
sere Mädchen sehr ausdrucksstark tur-
nen und  dass wir choreografisch die 
schönsten Übungen hätten. Besonders 
heraus stach hier Sophie, mit der höchs-
ten Schwierigkeit und der zweithöchsten 
Bodenwertung des Tages. Mir gefiel auch 
Louisa sehr gut, die nach ihrer Verlet-
zungspause noch ein bisschen Geduld 
mit sich selbst haben muss, aber eine 
tolle Ausstrahlung hat. Am Sprung turn-
ten diesmal noch alle außer Emily über 
den Kasten, aber ab sofort trainieren wir 
nur noch am Tisch. Auch Barren klappt 
bei allen prima, alle blieben bei der 
schwierigen Felge vorlings oben und So-

fia belohnte ihr fleißiges Training mit der 
Tageshöchstwertung an diesem Gerät.  
Von 26 Turnerinnen lagen unser 7 Kutis 
am Ende alle zwischen Platz 8 und 18. 
Genauer kann ich es nicht sagen, denn 
leider fiel erst zum Ende des Wettkampfes 
ein Fehler auf, der im Nachgang zur Sie-
gerehrung noch mal alle Platzierungen 
durcheinandergewürfelt hat. Zum Redak-
tionsschluss lag das Endergebnis noch 
nicht vor. Das ist zwar nicht schön, aber 
auch Kampfrichter sind nur Menschen. 
Und für mich ist nicht die Platzierung ent-
scheidend, sondern dass wir einen schö-
nen ersten Kür-Wettkampf hatten und un-
abhängig vom Vergleich mit anderen alle 
Kutis mit sich zufrieden sein können.  
In der Leistungsklasse 2 turnten Adelina 
und Sarah, die dieses Jahr im Grand Prix 
und in der Liga LK3 geturnt haben - also 
eine Stufe höher als sonst. Der Start am 
Barren gelang prima. Beide schafften den 
Konter, wenn auch noch mit Zwischen-
schwung. Am Balken sind die Anforde-
rungen schon recht hoch und beide ver-
suchten sowohl die Akroverbindung als 
auch die Rolle rückwärts. Hier müssen 
wir allerdings noch etwas üben. Leider 
waren an diesem Gerät die Kampfrichter 
(wieder) nicht aufmerksam und verpass-
ten bei Adelinas Übung die wichtige 
Sprungverbindung, so dass ihr hier unge-
rechtfertigterweise eine weitere Anforde-
rung und damit 0,9 Punkte im Ausgangs-
wert fehlten. Alles schimpfen und protes-
tieren meinerseits nützte nichts – im Brei-
tensport gibt es eben keinen Videobe-
weis. Boden und Sprung turnen beide 
gewohnt souverän und am Ende landet 
Sarah auf einem guten 7.Platz und Adeli-
na auf dem, in diesem Fall wirklich un-
dankbaren, 4. Platz. Für mich Adelina, 
hast du aufs Treppchen gehört! 
Auch Hanna, wollte noch mal eine Her-
ausforderung für sich finden. In ihrem 
alten Verein und bei uns in der Liga hat 
sie bisher „nur“ LK2 geturnt, doch dies-
mal stellte sie sich der Herausforderung 
der LK1. In dieser schwierigsten Leis-
tungsklasse wurden nur 4 Turnerinnen 
gemeldet. Und ich nehme es vorweg: sie 
wurde Vierte. ABER: sie turnte zum ers-
ten Mal die Verbindung mit 2 Salti am Bo-
den und die freie Felge am Stufenbarren, 
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sie zeigte einen schönen Yamashita am 
Sprung und trotz Absteiger eine sehr 
schöne Balkenübung. Nur 0,05 Punkte 
trennten sie am Ende zu Platz 3 und 0,4 
Punkte zu Platz 2. Es war also super-
knapp. Ich finde es richtig gut, dass du, 
Hannah, diese Herausforderung ange-
nommen hast und ich sehe hier noch 
richtig Potenzial, wo du dich steigern 
kannst. Nächstes Jahr bleiben wir dran 
und turnen vielleicht mal RTB-Cup;-) Was 
meinst du? 

Ein toller Tag geht zu Ende. Danke an 
Jule, die bei den Minis unterstützt hat. 
Danke an Nina, die im zweiten Durchgang 
als Betreuung für Greta dabei war. Und 
danke an die Eltern für die lieben Worte 
und die Wertschätzung, die ihr mir entge-
gengebracht habt. 
 
Eure Caro 
 

 
Hinten: Adelina und Sarah. Mitte: Greta. Vorne: Nina und Caro 

 

Salto, Spaß und Sonnenschein 
 
In diesem Jahr gab es ein neues Highlight im Kalender der Turnerinnen. Das erste Som-
mer-Turn-Camp der Leistungsturnerinnen hat in der ersten Woche der Sommerferien 
stattgefunden. Mehr als 20 Mädchen ab dem Alter von 6 Jahren haben in diesen Tagen 
geturnt, geschwitzt und gelacht. Es war ein tolles Event, welches die Gelegenheit bot, 
Grundlagen aufzufrischen, neue Elemente auszuprobieren sowie gemeinsam Spaß und 
Gemeinschaft im Sport zu erleben. 
 
Auch das Wetter hat mitgespielt: Zum Mittagessen mussten wir von der Turnhalle Am Höf-
ling zum Sportplatz Siegel spazieren, denn dort konnten wir das Essensangebot des Fuß-
ballcamps mit nutzen. Danke an René für die Möglichkeit! 
 
Die Organisation im Vorfeld sowie und Leitung vor Ort hatten Franzi und ich übernom-
men, aber fast jede aus dem Trainerteam hat an mindestens zwei Tagen zusätzlich mitge-
macht oder im Vorfeld geholfen. Zudem hatten wir in der Woche noch Unterstützung von 
Anja Jansen, der Trainerin aus Konzen.  Ein herzliches DANKE geht an euch alle! 
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Weiterer Dank geht auch an die Eltern, die bei der Essensausgabe oder beim Gerätetrans-
port so tatkräftig unterstützt haben. Zudem an die Grundschule, die in dieser Woche auf 
die Nutzung der Turnhalle während der OGS Ferienbetreuung verzichtet hat. Und an das 
Sportamt für die begleitende Unterstützung im Vorfeld. 
 
Und zu guter letzt: Danke an alle Turnerinnen, die dabei waren. Denn mir hat’s richtig 
Spaß gemacht! Eure Caro 
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Fußballabteilung 
 

ABTEILUNGSLEITUNG 
Abteilungsleiter:   René Schmitz  Viktoriaallee 38 52066 Aachen 0241/9970029 
Jugendleiter:  Matias de la Fuente Im Grüntal 60  52066 Aachen 0179 9187155 
Sportplatz Siegel: Jugendraum  Siegelallee  52066 Aachen 0241/603051 
 
 
Es gibt manchmal einfach Dinge, … 
 
… die nicht zu glauben, aber doch 
wahr sind. Laßt mich eine kleine 
Geschichte erzählen… 
 
Nach unserem Pokalsieg im Mai und 
inspiriert durch die Spanien-Fahrt der 
B-Mädels (siehe auch BTV-Info 1/2024) 
kam mir die Idee, nach einer 
Möglichkeit zu einem (Kurz-
)Trainingslager für meine Neu-U17 zu 
suchen. Das gestaltete sich 
ausgesprochen schwierig, ein 
passendes Angebot ließ sich nicht 
finden. Beim Durchforsten der 
diversen Webseiten landete ich bei 
KOMM-MIT, einem erfahrenen und 
bekannten Veranstalter von inter-
nationalen Jugendturnieren, der auch 
Partner unseres Fußballverbandes ist. 
Dort wurde gerade ein neues Turnier 
beworben und es gab dazu ein 
Gewinnspiel. Da KOMM-MIT auch 
Partner von Jako, unserem Ausrüster, 
ist und es u.a. Trikots zu gewinnen gab 
(unser Trikotsatz wurde mittlerweile 
etwas zu klein für die Jungs, es 
mußten neue her), habe ich kurz 
entschlossen meine Kontaktdaten 
hinterlegt. 
 
Wochen später… es war der 1. Tag 
meines Sommerurlaubs, halb 
verschlafen öffnete ich meine Mails 
und fand das, was inzwischen leider 
allzu üblich ist: eine Jaqueline mit 
„Herzlichen Glückwunsch zum Ge…“, 
weiter habe ich den Titel nicht gelesen, 
da war die Mail schon im Spam-
Ordner. Einen Kaffee später klingelt 
mein Handy, eine Bonner Nummer, mir 
unbekannt. Gut, wir hatten im Sommer 
einige Vereinswechsel von/nach Bonn, 
vielleicht ein anderer Verein, der etwas 
klären möchte. 

Es meldet sich jemand von KOMM-MIT, 
gratuliert mir und meint: Du hast ja 
bestimmt die Mail meiner Kollegin 
Jaqueline gelesen! Ähm, ja, natürlich, 
hektische Suche im Spam...eine halbe 
Stunde, ein super nettes Telefonat und 
eine weitere Email später wurde mir so 
langsam bewusst, was gerade passiert 
war: Ich hatte den 1. Preis beim 
Gewinnspiel gewonnen, 
Turnierteilnahme bei der Premiere des 
Alltogether-Cup in Malgrat de Mar, 
Spanien, in den Herbstferien inklusive 
einer Förderung durch die Vereint!-
Stiftung der PSD-Bank in Höhe von 
10.000€! 
 
Eine lange Woche später habe ich es 
beim Trainingsauftakt der Mannschaft 
und anschließend den Eltern 
mitgeteilt. 14 Tage darauf kamen 
Vertreter von KOMM-MIT zu uns nach 
Siegel und brachten neben schlechtem 
Wetter, es regnete aus Kübeln, und 
dem Gewinner-Scheck noch eine 
Überraschung mit: den ersehnten 
Trikotsatz stiftete Jako zusätzlich! 
 
Die Zeit bis zu den Herbstferien 
verging schnell, es musste ja auch 
einiges geplant und organisiert 
werden. Besonders oft bekam ich von 
den Jungs Fragen nach Hotel und den 
Turniergegnern zu hören… Kurz vor 
der Tour hatte KOMM-MIT dann noch 
ein weiteres Bonbon parat: Man bot 
mir an, nicht nur das ursprünglich 
gemeldete U17-Turnier zu spielen, 
sondern zusätzlich am U16-Turnier 
teilzunehmen. Keine Frage, dem 
musste ich zustimmen. Am 11. 
Oktober, dem letzten Schultag vor den 
Ferien, begann für uns abends dann 
das Abenteuer Spanien 2024. 
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Der Bus brachte uns und 2 weitere 
Mannschaften aus Düsseldorf in etwas 
mehr als 16 Stunden nach Malgrat 
bzw. Calella, wo wir untergebracht 
waren. Den Rest des Tages 
verbrachten wir mit Einweisung der 
Turnierleitung, Auspacken, kurzer 
Begehung der Pool-Landschaft am 
Hotel und dem obligatorischen Besuch 
des nicht weit vom Hotel entfernten 
Strands inklusive Antesten der 
Wassertemperatur im Mittelmeer. 
 
Der sportliche Teil der Tour begann für 
uns am Vormittag des 2. Tages mit 
dem Spiel gegen BW Kerpen (aus der 
Sonderliga Köln) im Rahmen des U17-
Turniers, das leider mit 1:3 verloren 
wurde. Nachmittags fand dann nach 
einer kurzen Parade durch den Ort die 
Eröffnungsfeier im Stadion von 
Malgrat statt. 
 
Tag 3 bedeutete für uns: früh 
aufstehen, viel Busfahrerei zu den 
jeweiligen Orten und 4 Spiele zu 
absolvieren. Bereits um 9:30 Uhr hieß 
im großen Stadion von Malgrat der 
Gegner JFV Bensheim/Auerbach, 
einem Team aus Darmstadt. Obwohl 
der Gegner nicht gut war, verloren wir 
auch dieses Spiel mit 0:2. Entweder 
war die Nacht zuvor zu lang oder es 
noch einfach zu früh am Morgen… 
Kurz darauf das für uns dann letzte 
Spiel im U17-Turnier gegen BW 
Friesdorf aus Bonn. Obwohl es unser 
bis dato bestes Spiel war, gab es am 
Ende die 3. Niederlage gegen den 
späteren Turniersieger mit 0:2. Das 
hieß, letzter Platz in der Gruppe… 
immerhin waren wir besser als der 
Letzte der anderen Gruppe (immer das 
Positive sehen ;-) ). 
 
Weiter ging es nachmittags im Totem 
Sports Center oberhalb von Blanes mit 
dem 1. Spiel im U16-Wettbewerb mit 
der Partie gegen die finnische 
Mannschaft vom VJS Vantaan. Das 
Spiel verlief unglücklich mit 
verschossenem Elfmeter, weiteren 
vergebenen Chancen und endete 0:0. 
Ein Spiel Pause, dann stand unsere 

Abschlußpartie an diesem Tag an. Der 
Gegner vom TuS Elsfleth aus einem 
Bremer Vorort wurde mit 2:1 besiegt. 
„Endlich ein Sieg“ hat wohl so manch 
einer gedacht… 
 
Der Tag hatte Kraft gekostet, das 
merkte man der Mannschaft an. Meine 
Trainerkollegen Tobias und Heidi 
waren noch schnell Trikots im 
benachbarten Salon waschen, ehe am 
Abend der Besuch der Players-Party 
auf dem Programm stand. Die Jungs 
sind auch brav mitgefahren, waren 
aber froh, früh wieder im Hotel zu sein. 
Der Großteil hat am nächsten Morgen 
das Frühstück für den Schlaf sausen 
lassen, ehe es am Nachmittag wieder 
hieß: Fußballsachen an für Spiel 3 und 
4 bei der U16. 
 
Zunächst ging es gegen den SV 
Obersülzen, das liegt grob im Dreieck 
Mannheim, Kaiserlautern, 
Ludwigshafen, die unserem 
Angriffsspiel wenig entgegen zu 
setzen hatten und mit 0:4 noch 
schmeichelhaft verloren. Dieses 
deutliche Ergebnis hatte direkten 
Einfluß auf das letzte Gruppenspiel 
gegen das dänische Team vom 
Lystrup IF. Uns genügte ein 
Unentschieden wegen des besseren 
Torverhälnisses zu Platz 2 in der 
Gruppe und damit dem Einzug ins 
Halbfinale. Nach einem engen Spiel 
trennten wir uns 0:0. Das hieß: am 
Folgetag wieder ins Totem Sports 
Center fahren und gegen die bis dato 
beste Mannschaft des Turniers um das 
große Endspiel kämpfen. Damit entfiel 
aber leider auch die Möglichkeit, den 
vorletzten Tag für einen Ausflug z.B. 
nach Barcelona zu nutzen. 
 
Das Halbfinale gegen den FC Kalbach 
aus Frankfurt war eines der Highlights 
des Turniers. Der Gegner hatte bis 
dahin alles dominiert und fand in uns 
einen Gegner auf Augenhöhe. Das 
hohe Tempo in der spanischen 
Mittagssonne verlangte den Spielern 
alles ab. Folgerichtig endete das Spiel 
2:2-Unentschieden, ein Elfmeter-
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Schiessen mußte die Entscheidung 
bringen, das wir dann unglücklich 
verloren. Wir hatten nicht wirklich Zeit, 
dieses Spiel zu verarbeiten. Direkt im 
Anschluß folgte ein weiteres Elfmeter-
Schiessen um Platz 3. Ich hätte es 
lieber gesehen, die Jungs hätten die 
Chance gehabt, in einem „richtigen“ 
Spiel um den 3. Platz zu kämpfen. So 
verloren wir auch das 2. Elfmeter-
Drama an diesem Tag. 
 
Die Enttäuschung verflog aber schnell 
wieder, wir hatten im Auftrag der PSD-
Bank noch ein paar PR-Fotos am 
Strand zu machen und die Jungs 
genossen ein letztes Bad in der 
Meeresbrandung. Auch wenn es 
bestimmt ein echtes Highlight 

gewesen wäre, am Abend im fast 
vollen Stadion in Malgrat im Finale zu 
spielen und bei der Siegerehrung 
während der Abschlußfeier einen der 
ganz großen Pokale mit zu nehmen. 
Als Trostpflaster gab es 2 Teilnehmer-
Pokale, Medaillen für die Jungs und 
für Lenz die Auszeichnung als bester 
Torwart des U16-Turniers. 
 
Was bleibt, sind großartige 
Erinnerungen an eine tolle Woche und 
eine Mannschaft, die nicht nur 
sportlich gezeigt hat, zu was sie in der 
Lage ist und den BTV international 
sehr gut vertreten hat. 
 
Udo Hirth
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Komm in 

unser Team! 
Einfach QR Code scannen!

Telefon: 0241 946 68 0 

E-Mail: kanzlei@delheid.de

www.delheid.de

Rechtsfragen?
Wir spielen im Team!

22 Anwälte | 22 Fachanwaltschaften
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Üben, bis sich die
Balken biegen.

Und Schritt für Schritt
über sich hinauswachsen.
>Ich hab´s geschafft!< Für diesen Satz und diese Freude
unterstützen wir regionale Sportvereine. Damit Ihre Kinder
lernen, dass sie alles erreichen können. Mehr
Informationen über unser Engagement finden Sie unter
sparkasse-aachen.de

Weil9s um mehr als Geld geht.
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